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Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz wünschen allen Gemeindebürgern 

einen schönen und erholsamen Sommer.
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Parteienverkehr

Mo  8:00 bis 12:00 und 13:30 bis 18:00 Uhr
Di, Do u. Fr 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi  kein Parteienverkehr!

Gemeindeamt

Bürgermeister Hr. Erich Gosch DW 17
Amtsleitung Hr. Mag. (FH) Harald Birnstingl DW 16
 Hr. Mag. Karl Wolfgang 
 Schöff, LL.M. DW 31
Sekretariat Fr. Christine Stinner DW 15 
 Fr. Verena Wagner DW 15
Melde-, Wahl-, & Standesamt Fr. Marina Schlager DW 12
Bürgerservice Fr. Heike Puntigam DW 10
 Fr. Ulrike Gölles DW 11
 Fr. Sarah Denk DW 13
Bauamt Hr. Andreas Wallner DW 27
 Hr. Philipp Prischnegg DW 25
Bautechnik Fr. Ing. Barbara Dobronig DW 22
Buchhaltung, Steuern/Abgaben Fr. Ingrid Ully DW 23
 Fr. Heike Koroschetz DW 23
 Fr. Daniela Fras DW 26
 Fr. Andrea Szabo DW 21
Personalverwaltung Fr. Sabine Bernhard DW 24
Kassawesen Fr. Jacqueline Orthaber DW 14
Lehrling Fr. Julia Kriegl DW 15

Bauhof

Öffnungszeiten jeden Freitag von 10:00 – 17:00 Uhr

Fax   (0316) 24 40 30
Hr. Martin Finster   0664 / 53 47 614

Bereitschaftsdienst Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung

Abwasserverband Grazerfeld (03182) 3326
Untere Aue 20, 8410 Wildon

Nebenstellenverzeichnis

Sprechstunden des Bürgermeisters

Mo  16:00 bis 18:00 Uhr
Do  10:00 bis 12:00 Uhr

Gemeindeamt

Telefon  (0316) 29 11 35 – DW
Telefax  (0316) 29 58 03
E-Mail  gde@feldkirchen-graz.gv.at

Bei Anrufen bitte die entsprechende Durchwahl benützen! DANKE!  
Den genauen Zuständigkeitsbereich der einzelnen Mitarbeiter  
finden Sie auf unserer Homepage www.feldkirchen-graz.at

Sonstige Institutionen

Volksschule: Fr. VDir. Dipl.Päd. Ulrike Kahraman, BEd
 Triester Straße 51, Tel.: (0316) 29 14 40

Neue Mittelschule: Fr. Dir. Dipl.Päd. Elke Roth-Neukom
 Triester Straße 53, Tel.: (0316) 29 23 62

Schülerhort: Fr. Gabriele Spurej
 Triester Straße 76, Tel.: (0316) 24 12 52

Gemeindekinder- Fr. Daniela Hasl
garten: Wagnitzstraße 2a, Tel.: 0664/8410541

Pfarrkindergarten: Fr. Gabriele Matzer
 Feldkirchner Str. 226, Tel.: (0316) 29 42 48

Kinderkrippe: Fr. Beate Binder
 Anton-Bruckner-Gasse 4, Tel.: 03135/50915

Musikschule: Fr. Karoline Scherer
 Triester Straße 55, Tel.: 0664/1049053

Bücherei: Jeden Montag von 16:00 bis 18:00 Uhr  
 (während der Schulzeit)
 Triester Straße 55 (Kulturheim)
 Tel.: (0316) 29 36 66

Marktmusikkapelle: Obmann Martin Rabensteiner
 0664/ 856 23 25

Notrufe

Ärztenotdienst  141
Feuerwehr-Notruf für alle Haushalte 
mit der Telefon-Vorwahl  0316: (03133) 122 
 03135: 122
Polizei-Notruf  133
Rettung-Notruf  144
Euro-Notruf  112
Polizeiinspektion Feldkirchen: Tel.: 059 133 6133
Freiwillige Feuerwehr Feldkirchen:
HBI Johann Binder Tel.: 0664/33 027 00
Freiwillige Feuerwehr Wagnitz: 
Hr. HBI Wolfgang Hödl Tel.: 0676/95 42 290

Serviceleistungen im Gemeindeamt

Öffentlicher Notar: Mag. Josef Loidl
Kanzleisitz: Joanneumring 11, 8010 Graz, Tel. 0316/8009
Jeden Montag von 16:30 – 18:00 Uhr – kostenlose Rechtsberatung

Bauberatung und Raumplanung: 
(Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.)
Die nächsten Termine sind 30.07.2018, 24.09.2018  
und 29.10.2018
BM Ing. Josef Greiner  jeweils zwischen 16:30 und 18:00 Uhr
DI Andreas Ankowitsch jeweils zwischen 16:00 und 18:00 Uhr

Sicherheitssprechstunde durch die 
Polizeiinspektion Feldkirchen: 
jeden 2. Montag zu Quartalsbeginn von 
17:00 – 18:00 Uhr im Gemeindeamt

AUS DER GEMEINDE
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PORR Bau GmbH
Tiefbau . NL Steiermark 
Baugebiet Graz 
Lagergasse 346, 8055 Graz
T +43 50 626 3058
porr-group.com

Besuchen Sie uns in der 
UNIMARKT Filiale Feldkirchen 

(Anton-Bruckner-Gasse 2).

Bei UNIMARKT gibt es keine 
Mehrmengen-Aktionen**. 
Für unsere Kunden bedeutet das 
entspanntes Einkaufen. Sie kaufen 
nur die Mengen, die sie wirklich 
brauchen und erhalten dennoch 
alle Aktionspreise.

** ausgenommen Tchibo-/Eduscho-Artikel

GRATIS2+1
6

 Stk.
ab

GRATIS1+1

BEIM 1. STÜCK

SPAREN 

Wir wünschen allen Feldkirchnern einen schönen Urlaub
und freuen uns auf ein Wiedersehen im Unimarkt!

UNI_Ins_Feldkirchen_88x127mm.indd   1 23.05.18   08:56
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Bericht des Bürgermeisters 
Werte  
Feldkirchnerinnen,
werte Feldkirchner!

Das 2. Quartal im Jahr 
2018 neigt sich dem 

Ende zu. Der Monat April 
zeigte sich von seiner be-
sten Seite und so konnte man 
unzählige Sonnenstunden 
unter freiem Himmel ge- 
nießen. Leider zogen aber 
auch starke Unwetter durch 
unser Gemeindegebiet, die 
Keller überfluteten und  
Schäden verursachten. In 
diesem Sinne möchte ich 
mich bei unseren freiwil-
ligen Helfern und unseren 
beiden Feuerwehren bedan-
ken, die den betroffenen Ge- 
meindebürgern in dieser Not-
situation zur Seite gestanden 
sind. 

Demnächst steht die Ferien- 
und Urlaubszeit vor der Tür 
und ich hoffe, Sie haben die 
Möglichkeit einige schöne 
Urlaubstage gemeinsam mit 
Ihrer Familie oder Freunden 
verbringen zu können. Des 
Weiteren hoffe ich, dass alle 
Schülerinnen und Schüler 
ein hervorragendes Schul-
jahr 2017/2018 gehabt haben 
und wünsche fürs kommende 
Schuljahr maximalen Erfolg. 

Der Gemeinderat hat in  
seiner Sitzung vom 
14.03.2018 folgende Ände-
rungen zu den „Richtli-
nien für Wasserleitungsan-
schlüsse“ mit Wirksamkeit 
ab 01.07.2018 einstimmig 
beschlossen: 

Wasserpreis/Grundgebühr:
Der Wasserpreis für 1 Ku-
bikmeter (=1.000 l) Wasser 
beträgt einheitlich € 1,15 zu-
züglich 10 % MwSt.

Zählermiete (3-5 m³)  
mtl. € 2,73 zzgl. 10 % MwSt. 

(= quartalsweise € 9,01 inkl. 
MwSt.)
Zählermiete (10 m³)  
mtl. € 4,32 zzgl. 10 % MwSt. 
(= quartalsweise € 14,26 inkl. 
MwSt.)
Zählermiete (20 m³)  
mtl. € 5,91 zzgl. 10 % MwSt. 
(= quartalsweise € 19,50 inkl. 
MwSt.)
Verbundzähler (80 m³) 
mtl. € 36,36 zzgl. 10 % 
MwSt. (= quartalsweise € 
119,99 inkl. MwSt.)
Bereitstellungsgebühr mtl. 
€ 5,75 zzgl. 10 % MwSt. 
(wird nur bei einem Wasser-
verbrauch unter 5 m³ mtl. in 
Rechnung gestellt). 

Das innovative Anruf-Sam-
mel-Taxi „GUSTmobil“, als 
Ergänzung zum öffentlichen 
Verkehr, verbessert die Er-
reichbarkeit innerhalb der 
Gemeinde. Fahrten können 
via App, telefonisch (0123 
500 44 11) und über die 
Website 
w w w .
ISTmo-
bil.at im Vorhinein, jedoch 
spätestens 30 Minuten vor 
Abfahrt, gebucht werden.  
Die intelligente Planung der 
Fahrten steht im Vorder-
grund. So werden Fahrten zu 
Sammelfahrten zusammen-
gefasst, die die Fahrt für den 
Einzelnen günstiger macht. 
Näheres finden Sie auf den 
Seiten 20 - 21.

Der Sozial-, Gesundheits-, 
Kindergarten-, Kinder- 
krippe- und Schülerhort- 
ausschuss veranstaltete am 
21. April 2018 zum siebten 
Mal in Folge einen gut be-
suchten „Gesundheitstag“. 
Im Zuge dieser Veranstaltung 

hatten alle Bürgerinnen und 
Bürger die Möglichkeit, sich, 
gegen einen Unkostenbeitrag 
von € 20,00, gegen FSME 
impfen zu lassen. Am selben 
Tag wurde in Verbindung mit 
der Arbeiterkammer Steier-
mark auch ein kostenloser 
Gesundheitscheck im Feld-
kirchnerhof angeboten.

Vor nicht allzu langer Zeit 
wurde an die Gemeindebe-
völkerung die neue „Bürger- 
servicekarte“ ausgeteilt. 
Aufgrund der Änderung 
der Datenschutzgrund- 
verordnung und der Än-
derung der internen Ver-
rechnung im Gemeindeamt 
erhielten alle Berechtigten 
eine neue Servicekarte. Bitte 
nehmen Sie unbedingt die 
neue Karte bei jeder Ab-
gabe von Altsoffen, Sperr-
müll oder Problemstoffen 
im Altstoffsammelzentrum 
sowie für den Grünschnitt-
sammelplatz mit. Die alte 
Karte verlor gleichsam un-
mittelbar mit dem Erhalt der 
neuen Karte ihre Gültigkeit. 

Die Minigolfanlage im Ge-
nerationenpark ist seit 3. 
Mai 2018 wieder geöffnet. 
Alle interessierten Feld-
kirchnern, egal ob Alt und 
Jung, haben gegen einen  
kleinen Beitrag die Möglich-
keit, mit Familie, Freunden 
oder Bekannten ein Spiel mit- 
und gegeneinander zu ab-
solvieren. Im Herbst 2017 er-
folgte der Startschuss für die  
Erweiterung des 
G e n e r a t i o n e n - 
parks. Nachdem der erste 
Teil des Parks sehr gut an-
genommen worden war, ent-
schied sich der Gemeinderat 
in Verbindung mit dem Bau-
, Wohnungs-, Kanal- und 

Wa s s e r -
ausschuss 
für die 
Erweite -
rung des 
z w e i t e n 
Teils des 
G e n e r a -
t i o n e n -
parks. Dieser beinhaltet eine 
Kletterstrecke, einen Hangel-
balken, eine Slackline, eine 
Kletterwand, eine Balan-
cierpiste, einen Freerunning-
Parcours, ein Volleyballfeld 
und einige weitere Ent- 
spannungsmöglichkeiten. 
Zusätzlich wurde eine To-
ilettenanlage errichtet. Im 
Rahmen einer kleinen Fei-
er wurde die Anlage für die 
Öffentlichkeit freigegeben, 
die offizielle Eröffnungsfeier 
findet dann im Herbst 2018 
statt. Eine Einladung wird 
demnächst per Postwurfsen-
dung an Sie ergehen. 

D i e 
M a r k t -
g e m e i n -
de Feld-
k i r c h e n 
bei Graz 
s t a r t e t e 
in Zusam-
menarbeit mit der Firma 
Saubermacher Anfang 
Mai dieses Jahres ein neu-
artiges Entwicklungspro-
jekt, welches sich „Smart  
Village“ nennt. Ziel des Pro-
jektes ist es, ein individuell an 
die Bedürfnisse angepasstes 
Abfallsystem zu entwickeln. 
Sensoren in den Müllcon-
tainern sollen dabei helfen, 
eine bedarfsgerechte Gebüh-
renzusammensetzung und 
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Triester Straße 195, 8073 Feldkirchen, Nähe Flughafen | Tel.: 03382 / 735-333 | www.katzbeck.at 

Foto: Kanizaj

IHR FENSTER-PARTNER 
FÜR‘S LEBEN

Besuchen Sie unser Fenster-Atelier in Feldkirchen. Wir freuen uns auf Sie!

Katzbeck_Feldkirchner_210x148_05-18.indd   1 28.05.18   09:25

bessere Abfuhrintervalle zu 
gewährleisten. Das Projekt- 
gebiet betrifft einen Teil der 
Thalerhofstraße, Fröbel-
gasse, Ackergasse, der Groß-
bauerstraße, Mozartgasse, 
Franz-Schubert-Straße und 
der Unteren Bahnstraße. Das 
Projekt endet im Dezember 
2018 und sollte bei erfolg-
reicher Testung flächen- 
deckend umgesetzt werden.

Aufgrund von zahlreichen 
Beschwerden aus der Ge-
meindebevölkerung möch-
te ich hinweisen, dass die  
öffentlichen Spielplätze und 
öffentlichen Parkflächen 
ein Platz für ALLE ist. Da 
es in letzter Zeit an Spielplät-
zen zu Randalen kam, wurde 
die Polizei Feldkirchen ver- 
ständigt, öfters Patrouille zu 
fahren, um Randalierende 
auf frischer Tat zu ertappen. 
Es wird in den zuständigen 
Ausschüssen darüber disku-
tiert werden eine Videoüber-
wachung zu installieren. 

Im letzten Jahr ist man auf 

eine neue Art der Unkraut-
bekämpfung, glyphosatfreie 
Unkrautvernichtung,  auf-
merksam geworden. Da-
bei wird das Unkraut mit  
heißem Wasser bei ca. 99° C 
besprüht, wodurch die Zell-
struktur der Pflanze zerstört 
wird und der obere Teil ab-
stirbt. Das heiße Wasser wird 
dabei mit einer Sprühlanze, 
einer Karre oder mit einem 
Spritzschirm aufgesprüht. 

 ist das welt-
weit am häufigsten einge-
setzte Pestizid! Aufgrund 
dessen hat der Gemeindevor-
stand in seiner Sitzung vom 
29. Mai 2018 den Ankauf 
einer Unkrautbekämpfungs-
Maschine beschlossen. 

Herr GR Günter Hahn hat 
aus privaten Gründen seine 
Funktion als Obmann des 

Verkehrsausschusses zurück-
gelegt. In der Sitzung vom  
19. 06. 2018 wurde Herr GV 
Ing. Manfred Stranz als 
dessen Nachfolger zum Ver-
kehrsausschussobmann ge-
wählt. 

Herzlich willkommen heißen 
möchte ich die Möbeltisch-
lerei Eichhorn in Feldkir-
chen bei Graz, Triester Straße 
179. Gründer Stefan Eichhorn 
und sein Team wollen mit 
edler Verarbeitung, Präzisi-
on und intelligenten Raum-
konzepten allerlei Möbel- 
wünsche erfüllen. Die MMK 
Feldkirchen bei Graz, unter 
der Leitung von Martin Ra-
bensteiner, musizierte zur 
Geschäftseröffnungsfeier. 
Pater Bruno Heberle erbat 
den Segen für den neu ge-

gründeten Tischlereibetrieb.
 
Nach einem Studienab-
schluss an der Universität 
Graz vor genau 50 Jahren 
wurden Herr Dr. Josef Bin-
der, Gründer der Steuerbe- 
ratungsfirma Binder + 
Parnter, und Herr DI DDr. 
Helmut Gradischnik, Ge-
schäftsführer der Mess- 
technik GmbH & Co KG, zur 
Goldenen Promotion geehrt. 
Herzlichen Glückwunsch zu 
dieser Auszeichnung.

Ihr Bürgermeister
Erich Gosch
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GRATULATION DES BÜRGERMEISTERS
Der Jahreswechsel ist voll-
zogen und das zweite Viertel 
des Jahres 2018 bereits ab-
geschlossen. 

Wie jedes Jahr stellt auch 
das Jahr 2018 die steirischen 
Gemeinden vor immer neue 
Herausforderungen. Eine be-
trifft die neue Datenschutz-
Grundverordnung (DSG-
VO), die mit 25. Mai 2018 in 
Kraft trat. Die überarbeitete 
Rechtslage verbietet damit 
den Gemeindeämtern, ohne 
Antrag einen Einblick auf 
das Zentrale-Melderegister 
(ZMR) vorzunehmen. Somit 
können die Mitarbeiterinnen 

bzw. Mitarbeiter im Gemein-
deamt in Zukunft nicht, wie 
gewohnt, die anstehenden Ju-
bilare dem Zentralen-Melde-
register entnehmen, was zur 
Folge hat, dass von Seiten 
der Gemeinde kein Termin 
für die zukünftigen Gratula-
tionen bekannt gegeben wer-
den kann. 

Dennoch ist es unserem Bür-
germeister ein großes An-
liegen, Sie auch künftig zu 
Ihren besonderen Anlässen 
(z.B. zum 80. oder 90. Ge-
burtstag bzw. zur Goldenen 
Hochzeit) zu beglückwün-
schen. Wenn Sie als Jubilar/

NAME

.......................................................................

ANSCHRIFT

.......................................................................

.......................................................................

TELEFONNUMMER

.......................................................................

WELCHES JUBILÄUM WIRD GEFEIERT:

 GEBURTSTAG - 80 JAHRE

 GEBURTSTAG - 90 JAHRE

 HOCHZEITSJUBILÄUM

FELDKRICHEN BEI GRAZ, AM.......................

.......................................................................
(UNTERSCHRIFT)

Jubilarin bzw. Angehöriger 
des Jubilars / der Jubilarin 
eine Gratulation von un-
serem Bürgermeister Erich 
Gosch wünschen, melden 
Sie sich bitte bei der zustän-
digen Kollegin, Fr. Schlager 
(Tel. 0316/291135-12), oder 
senden Sie den unten abge-

druckten Ausschnitt an das 
Gemeindeamt und vereinba-
ren Sie in Absprache mit dem 
Bürgermeister einen Gratula-
tionstermin.

Mit der Bitte um  
Kenntnisnahme 
die Gemeindeverwaltung

AUS DER GEMEINDEAUS DER GEMEINDE

Ihr Haus macht zu viel Arbeit und ist nicht  
barrierefrei? Sie machen sich Gedanken über 
einen altersgerechten Wohnsitz? 
 

Viele unserer zufriedenen Kunden standen auch vor dieser  
Herausforderung. Wir unterstützen Sie mit unserer langjährigen 
Erfahrung, eine altersgerechte, barrierefreie Wohnung zu finden, 
in der Sie Ihren Lebensabend in vollen Zügen genießen können. 
Gleichzeitig vermarkten wir Ihr kostbares Haus – rasch,  
professionell und unkompliziert! Schenken Sie uns Ihr Vertrauen 
und Sie bekommen  „ALLES AUS EINER HAND!“ 

Robert Sternad 
0664 / 151 00 98 
www.fortunaimmobilien.at 



7AUS DER GEMEINDE

Die Bürgermeister bzw. 
die Bürgermeisterin der 

GU6-Gemeinden zeigen bei 
Fragen des Verkehrs, wel-
che die sechs Gemeinden 
Feldkirchen, Kalsdorf, Sei-
ersberg-Pirka, Premstätten, 
Wundschuh und Werndorf 
betreffen, Geschlossenheit. 

Die GU6 sucht 
das Gespräch

Im Bild (v.l.) GU6-Vorsitzender Bgm. Erich Gosch (Feldkirchen), sein Stellvertreter Bgm. Werner Baumann (Seiersberg-Pirka), 

Peter Gspaltl vom Büro von Verkehrslandesrat Anton Lang, Bgm. Willibald Rohrer (Werndorf), Bürgermeisterin Ursula Rauch 

(Kalsdorf), Bgm. Karl Brodschneider (Wundschuh) und Bgm. Anton Scherbinek (Premstätten).

AUS DER GEMEINDEAUS DER GEMEINDE
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Seiersberg-
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Werndorf

Kalsdorf 

Feldkirchen

Kalsdorf bei Graz

Ferienprogramme. In den bevorstehenden Ferienwochen wird 
wiederum mit einem abwechslungsreichen Angebot versucht, 

möglichst vielen Kindern und Jugendlichen aus Kalsdorf und 
Umgebung mit Spiel, Spaß und Sport eine sinnvolle Freizeitge-
staltung zu ermöglichen. Ob beim traditionellen „Fussball-Er-
lebniscamp“ des SC Copacabana Kalsdorf vom 24. bis 28. Juli, 
beim „3. Sommercamp“ von Kickboxen Hütter vom 31. Juli bis 
4. August oder bei der „Erlebnis Sportwoche“ der Marktgemein-
de Kalsdorf in Zusammenarbeit mit dem Kinderbetreuungsver-
ein „Xund ins Leben“ vom 21. bis 25. August werden den jungen 
Teilnehmern jeweils unter professioneller Aufsicht und Anleitung 
unbeschwerte und interessante Ferientage vermittelt.

Interessierte können sich direkt an die folgenden  
Veranstalter wenden:
SC Copacabana Kalsdorf  |  Tel. 0650-7281738  |  kofix1@gmx.at
Kickboxen Hütter  |  Tel. 0650-3229591  |  www.kickboxen-huetter.at
Xund ins Leben  |  Tel. 0316-347487  |  office@xundinsleben.at

Premstätten
Modernisierung der Schule. Der Um- und Neubau der Schule 
Premstätten geht in den Sommerferien in die letzte Runde. Der 
zweite Bauabschnitt beinhaltet die Fertigstellung des neuen Zu-
baus der Schule sowie eine Dacherneuerung. Besonders her-
vorzuheben ist hier die Installation einer Photovoltaikanlage am 
Schuldach. Diese Anlage wird zur energieeffizienten Nutzung des 
Gebäudes beitragen. Die weiteren geplanten Arbeiten umfassen 
die Erneuerung beziehungsweise Sanierung der gesamten Außen-
fassade sowie die Aufarbeitung der Brandschutzmaßnahmen im 
Innenbereich der Schule. In der Musikschule wurden zudem aku-
stisch- und schallschutztechnische Verbesserungen vorgenom-
men. Die Gesamtinvestition beträgt rund 5,4 Millionen Euro und 
die Baumaßnahmen werden zu Beginn des Schuljahres 2017/18 
beendet sein.

Seiersberg-Pirka 
Kindergarteneröffnung. Seiersberg-Pirka ist in Sachen Kinder-
betreuung bestens versorgt. Sechs dezentrale Kindergärten und 
drei Kinderkrippen, die großteils fußläufig und damit verkehrs-
schonend zu erreichen sind, sichern die bestmögliche Versorgung 
- auf Wunsch auch den ganzen Tag. Das Angebot ist dabei per-
manent im Wandel und entwickelt sich stetig weiter - so auch am 
größten Betreuungsstandort in der Premstätterstraße, der unter 
Bedachtnahme neuester pädagogischer Erkenntnisse in offene 

Foto: Gemeinde

Jüngstes Beispiel dafür war 
der am 04. Juni 2018 ge-
meinsame Besuch im Büro 
von Verkehrslandesrat Anton 
Lang, wo sie mit dem stell-
vertretenden Büroleiter Peter 
Gspaltl und dem Verkehrs- 
experten über den Bau der 
Koralmbahn und dessen Aus-

wirkungen auf den Verkehr 
im Süden sprachen. „Nur 
wenn das Land, die ÖBB 
und die Gemeinden, aber 
auch der Bund eine gemein-
same Strategie entwickeln, 
kann der drohende Verkehrs-
kollaps verhindert werden“, 
erklärte GU 6-Vorsitzender 

Erich Gosch. Im Jahr 2020 
soll der Bau der Koralmbahn 
im Bereich zwischen Feld-
kirchen und Werndorf begin-
nen und voraussichtlich drei 
Jahre dauern.
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Der Bürgermeister 
gratulierte…

… zur Goldenen Hochzeit … zur Diamantenen Hochzeit

PANITSCH Josef und Renate, Karl-Morre-Straße 12
geheiratet am 30.03.1968

FINSTER Josef und Christine, Triester Straße 84
geheiratet am 10.05.1958

… zur Eheschließung

(1)&HUTTER Karl und
BAKHYR Nelia

(2)&PUCHER Benjamin undPACHER Romina
(3)

&BAJREKTAREVIC Ahmed 

und SAHINOVIC Lejla

HUTTER Karl und BAKHYR Nelia – am 26.01.2018 (1)

PUCHER Benjamin und PACHER Romina – am 28.04.2018 (2)

BAJREKTAREVIĆ Ahmed und ŠAHINOVIĆ Lejla – am 26.05.2018  (3) 

AUS DER GEMEINDE
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Wir wünschen 

den Jubilaren 

ALLES GUTE!

Hermann ANDERL
Triester Straße 190 

geb. 11.02.1938

Margareta GOLLNER
Feldkirchen Au 100 

geb. 25.02.1938

JUBILAR 
OHNE FOTO 

 
95 Jahre 

Franz LORBER 
Triester Straße 101 

geb. 15.03.1923

80 Jahre

Wir begrüßen unsere neuen 
FeldkirchnerInnen!

Lars Tristan STEIRER 28.02.2018
Nadija HODŽIĆ 01.03.2018
Tobias Andreas PUSCHNIGG 03.03.2018
Andrea DOMINOG 08.03.2018
Finn PFLEGER 15.03.2018
Theo PIRCHER 19.03.2018
Mia RÖNER-SPINETTI 25.03.2018
Thorin Heinz Gustav FAETHE 07.04.2018
Moritz HIRTLER 13.04.2018
Elias Lorenz HOFER 25.04.2018
Vlad ROMAN 27.04.2018
Liyana MAVRIĆ 04.05.2018
Alessio WASTIAN  13.05.2018

90 Jahre 95 Jahre

Maria WAGNER
Johann-Strauß-Gasse 6 

geb. 02.02.1938

Margareta BERNHART
Hohlweg 2 

geb. 05.02.1938

Herta FEIRER
Triester Straße 101

geb. 23.01.1928

Anna SCHNATTL
Kirchengasse 2
geb. 13.02.1938

Rosa SUPPAN
Wehrmeisterweg 15/1

geb. 24.04.1928

… zum Geburtstag
80 Jahre

80 Jahre

Geburten

AUS DER GEMEINDE
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Sterbefälle
Unser aufrichtiges Beileid an 
die Hinterbliebenen!

verstorben am

MAIXNER RICHARD, 90 JAHRE 02.03.2018

FINK MAXIMILIAN, 75 JAHRE 04.03.2018

KRIVEC ALOIS, 90 JAHRE 05.03.2018

IWANOW ALFRED, 67 JAHRE  09.03.2018

MELLACHER MARIA, 90 JAHRE 03.04.2018

GABRISCH THERESIA, 59 JAHRE 08.04.2018

STODOLA ALFRED, 89 JAHRE 09.04.2018

BRUNNADER FRIEDA, 83 JAHRE 14.04.2018

DENGG HERMINE, 79 JAHRE 05.05.2018

SCHWARZ HERMINE, 89 JAHRE 10.05.2018

POSCHENREITER GILTFRIEDE  

GILDA, 94 JAHRE 11.05.2018

ACKERL ERICH, 79 JAHRE 23.05.2018

STROHMAYER KARL, 94 JAHRE 28.05.2018

Von der Müllabfuhrerinnerung über Gemeindeinfos bis 

zu Vereinsnews und kulinarischen Angeboten. Das und 

noch viel mehr finden Sie in der Service App Daheim. 

Die Gemeinde-Informations-Plattform für alle 

BürgerInnen von Feldkirchen bei Graz.

Jetzt kostenlos downloaden!
Mehr Infos unter www.daheim-app.at

Powered by
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Daheim − Die Service App

 Neue Amtszeiten  im Gemeindeamt auf einen Blick

 Montag, 14. Mai

 Daheim in Feldkirchen  bei Graz

AUS DER GEMEINDE
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Filiale der Bestattung Graz GmbH 
Rene Kainz | Hauptstraße 111 | 8401 Kalsdorf
Tel.: 03135 52 4 63 | Mobil: +43 664 264 29 19 
bestattung_kalsdorf@holding-graz.at

BESTATTUNG KALSDORF
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0 BIS 24 UHR

FILIALEN DER BESTATTUNG GRAZ GMBH: Bad Radkersburg | Tieschen und Halbenrain  
Feldbach | Frohnleiten | Graz | Hitzendorf | Kalsdorf | Kirchberg | St. Bartholomä | Premstätten

www.holding-graz.at/bestattung

BEGLEITUNG IST VERTRAUENSSACHE

■	 Abholung oder Überführungen der/des Verstorbenen 
■	 Organisation der Trauerfeier und Bestattung inkl. Erledigung aller Behördenwege
■	 Beratung über die Art der Bestattung (Erd-, Feuer- oder Seebestattung)
■	 große Auswahl an Särgen, Urnen, Sargausstattung etc.
■	 Beratung bei der Grabgestaltung

Mehr Zeit für das, was wirklich wichtig ist. Ich helfe Ihnen in der Phase des Verlustes  
und der Trauer und nehme Ihnen alles ab, was Sie unnötig belastet.

AUS DER GEMEINDE

Maschinenring Service Steiermark eGen
Dr. Auner Straße 21a, A-8074 Raaba-Grambach
T. +43 59060 600, service.steiermark@maschinenring.at 
www.maschinenring.at

Wir denken und handeln nachhaltig!
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Chemiefreie
Unkrautpflege

Der Einsatz chemischer Unkrautvernichtungsmittel ist nicht mehr auf allen 
Flächen zulässig. Wir bieten ökologische und langfristig kostengünstige 
Alternativen zur herkömmlichen Unkrautbekämpfung. Der Maschinenring 
rückt den Unkraut-Wurzeln mit neuester umweltfreundlicher Technologie zu 
Leibe. Betroffene Flächen werden in einem Arbeitsgang mit Heißwasser und 
einem rein biologischen Schaum behandelt und das Unkraut stirbt ab.

Kontaktieren Sie uns - wir informieren Sie gerne persönlich!

Unkraut an der Wurzel packen!

Maschinenring Service Steiermark eGen
Dr. Auner Straße 21a, A-8074 Raaba-Grambach
T. +43 59060 600, service.steiermark@maschinenring.at 
www.maschinenring.at

Neophyten: Grundeigen- 
tümer trägt Verantwortung

Kontaktieren Sie uns - wir informieren Sie gerne persönlich!

Invasive Neophyten können sich negativ auf die Gesundheit, die Wirtschaft 
und die Artenvielfalt auswirken. Es ist daher notwendig, Bestandsregulierun-
gen durchzuführen. Grundstückseigentümer sind, laut einem Gesetzeser-
lass des Landes Steiermark, zur Entfernung von invasiven Neophyten am 
eigenen Grundstück verpflichtet. 
Die Maschinenring Service Steiermark eGen verfügt neben einem bestens 
ausgebildeten und geschulten Team ebenso über die notwendigen Gerät-
schaften. 

Riesen-Bärenklau Drüsiges Springkraut

Neophyten fachgerecht beseitigen
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Sozial-, Gesundheits-,
Kindergarten-, Kinderkrippe- 
und Schülerhortausschuss
Werte 
Feldkirchnerinnen, 
werte Feldkirchner!

Am 24. März 2018 fand 
bereits der dritte von der 

Gemeinde angebotene Erste- 
Hilfe-Kurs statt. Oftmals 
liegt die letzte Ausbildung 
zur Erstversorgung Jahre 
oder Jahrzehnte zurück. Die 
Erinnerung entspricht wei-
ters nicht mehr Stand der 
Zeit. Aufgrund dessen freut 
es mich, dass ein durch alle 
Altersklassen vertretenes 
Publikum von 24 Personen 
daran teil nahm und der Kurs 
somit voll ausgebucht war. 
Der Kurs konnte für den  
Moped- bzw. Führerschein 
und als vorgeschriebener 
Auffrischungskurs für Erst-

helfer in Betrieben und Un-
ternehmen genutzt werden. 

Der nächste Erste-Hilfe-
Kurs wird sich wieder dem 
Schwerpunkt „Kinder und 
Kleinkinder“ widmen und 
wir werden Sie  wieder 
rechtzeitig über diesen Ter-
min mit einer gesonderten 
Aussendung informieren. Es 
würde mich freuen, wenn 
Sie dieses Angebot in An-
spruch nehmen und ich Sie 
beim nächsten Erste-Hilfe-
Kurs im Herbst willkommen  
heißen darf. Wie auch bei 
den vergangenen Erste-Hil-
fe-Kursen wird auch eine 
kleine Stärkung angeboten 
werden.

Am 21. April 2018 fand be-

reits der 7. Gesundheitstag 
unter dem aktuellen Ge-
sundheitsausschuss statt. 
Laut Experten gab es selten 
zuvor eine derartige Zecken- 
plage, wie in diesem Jahr. Die 
Gefahr einer Übertragung 
von FSME steigt hierdurch 
immens an. Rechtzeitig vor 
Beginn der Zeckensaison 
wurde allen Feldkirchner 
und Feldkirchnerinnen die 
Möglichkeit geboten, den 
FSME Impfstoff um ledig-
lich 20,00 Euro zu erwerben 
und sich diesen impfen zu  
lassen. Besonders bedanken 
möchte ich mich in diesem 
Zusammenhang bei unserer 
Apotheke sowie bei Frau Dr. 
Gerda Slawitsch-Waltersdor-
fer, als ausführende Ärztin, 
die sich trotz enormen An-
sturms nicht aus der Ruhe 
bringen ließ. Gleichzeitig 
konnten wir Ihnen einen ko-
stenlosen Gesundheitscheck 
der Arbeiterkammer Steier-
mark im Feldkirchnerhof an-
bieten. Ein vollautomatischer 
Sehtest, Überprüfung des 
Blutzuckers, Lungenfunk-
tionstest, Überprüfung des 
Cholesterins, Überprüfung 
der Leberwerte und noch 
weitere Untersuchungen 
mit einer anschließenden 
Auswertung und Beratung 
wurden direkt vor Ort aus-

geführt. Die Mitglieder des 
Gesundheitssauschuss ver-
sorgten Sie mit gesunden 
Säften bzw. Aufstrichbroten 
und kümmerten sich weiters 
um die Organisation.

Am Montag, den 23. April 
2018, fand in der Aula 
der Volksschule Feldkir-
chen in enger Zusammen- 
arbeit mit dem Roten Kreuz 
erneut eine Blutspende- 
aktion statt. Die Bereitschaft 
Blut zu spenden nimmt in 
Österreich ab. Dabei sind 
sehr viele Menschen da-
rauf angewiesen. Bei vielen 
Krankheiten oder Unfällen 
kann das Überleben von 
Patienten nur mit genügend 
Blutkonserven gesichert 
werden. Zum Beispiel kann 
es nach einem Verkehrsun-
fall vorkommen, dass nur 
ein Mensch bis zu 50 Blut- 
konserven benötigt. Auch 
bei Operationen werden 
Blutkonserven benötigt, da  
diese sonst nicht durchführ-
bar wäre. Denn bis heute 
hat die Medizin noch kei-
nen künstlichen Ersatzstoff 
gefunden. Außerdem kann 
das Blut leider nur maxi-
mal 3 Monate eingelagert 
werden, deshalb kommt das 
Rote Kreuz in regelmäßigen 
Abständen unsere Gemeinde 
besuchen.  Einerseits helfen 
Sie Leben zu retten, auf der 
anderen Seite wird Ihr Blut 
auf Hepatitis und andere 
Krankheiten geprüft und Sie 
werden bei Verdacht automa-
tisch benachrichtigt.

GK Robert Mörth
Obmann

Bilder mit allen Rechten:
von Edith Ertl:  GK Robert Mörth; GR Michaela Wolf, LAbg. Vizebgm. Mag. Stefan Hermann, Dr. Sammer, Bgm Erich 
Gosch, GR Manfred Hörl   |  von Edith Ertl: GU-s Feldkirchen Gesundheitstag GK Mörth  |  Erster-Hilfe-Kurs  
Facebook: Gesundheitstag
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Der Feldkirchner Strom-
gleiter kann von je-

dem Feldkirchner oder je-
der Feldkirchnerin, der/die 
einen Führerschein besitzt, 
im Rahmen unseres Car-
Sharing-Projektes genutzt 
werden. Wie das genau funk-
tioniert lesen Sie hier:

• Beim Feldkirchner 
Stromgleiter handelt es 
sich um einen "Renault 
ZOE", der als Automa-
tik Elektroauto umwelt-
freundlich unterwegs 
und einfach zu bedienen 
ist.

• Unser E-Car-Sharing-
Projekt ist ein zu-

E-Car Sharing-Projekt 
Feldkirchner  Stromgleiter

Vertrag für  
weitere 3 Jahre 

verlängert!

sätzliches Mobilitäts- 
angebot zum öffentli-
chen Verkehr. Im besten 
Fall  kann das E-Auto 
ein eigenes Auto oder 
ein Zweitauto ersetzen.

• 1 Stunde mit dem Feld-
kirchner Stromgleiter 
kostet € 2,50. Dabei 
spielt es keine Rolle wie 
viele Kilometer  mit dem 
Stromgleiterm gefahren 

werden.
• Zusätzlich fällt eine Jah-

resgebühr von € 30,00 
für Einzel- bzw. € 60,00 
für Familienmitglied- 
schaften (auch für Se-
nioren oder erwachse-
ne Kinder mit Führer-
schein) an.

• Die Servicekarte, die je-
des Mitglied bekommt, 
dient als Autoschlüssel 

für den gebuchten Zeit-
raum. Gebucht wird der 
Stromgleiter über eine 
Internet-Buchungsplatt-
form.

• Das Parken ist für E-Au-
tos im gesamten Grazer 
Stadtgebiet gratis.

Weitere Informationen sowie 
die Möglichkeit zur Anmel-
dung gibt es im Marktge-
meindeamt und auf unserer 
Homepage. 
Nach erfolgter Anmeldung 
bekommen Sie eine Ein-
schulung, sowohl auf das 
Auto, als auch auf das Bu-
chungssystem.

Ferienworkshop 2011

Triester Straße 116
8073 Feldkirchen

Telefon 0316 / 29 52 15
www.comebaeck.at

Triester Straße 116
8073 Feldkirchen

Telefon 0316 / 29 52 15
www.comebaeck.at

Triester Straße 116
8073 Feldkirchen

Telefon 0316 / 29 52 15
www.comebaeck.at

GmbH.
www.kernoel-esterer.at

TRIESTER STRASSE 95, 8073 FELDKIRCHEN 
Tel. 0316 / 29 51 12,  Fax: 0316 / 29 51 22
e-mail: office@kernoel-esterer.at

Steirisches Kürbiskernöl, Salatöl, Tafelöle 
Verkauf ab Werk - GastrozustellungVerkauf ab Werk - Gastrozustellung➤

Steirisches Kürbiskernöl, Salatöl, Tafelöle 
Verkauf ab Werk - GastrozustellungVerkauf ab Werk - Gastrozustellung➤

➤

Inserat Esterer_Feldkirchen.indd   1 11.02.2008   13:45:19 Uhr

Wie ist es ein Feuerwehrmann, Fuß-
baller oder Schauspieler zu sein ???

Diese Frage wurde vom 8. bis 12. 
August bei unserem Ferienwork-
shop in Zusammenarbeit mit Feld-
kirchner Vereinen, welche aktive 
Jugendarbeit betreiben, beantwor-
tet.
Die teilnehmenden Kinder konnten 
jeden Nachmittag 2 verschiedene 
Vereine kennen lernen und haben 
dadurch erfahren, welche sinnvolle 
Möglichkeiten der Freizeitgestal-

tung es in unserer Gemeinde gibt.
Die teilnehmenden Vereine konn-
ten die Möglichkeit nutzen ihre Ar-
beit zu präsentieren. Im abwechs-
lungsreichen Stationsbetrieb ist die 
Zeit wie im Flug vergangen und bei 
den Kindern wurde das Interesse 
an den Feldkirchner Vereinsaktivi-
täten geweckt.
Ich hoffe dadurch gibt es beim 
einen oder anderen Verein bald 

Zuwachs an neuen jungen Mitglie-
dern.
Folgende Vereine haben uns bei 
der diesjährigen Ferienaktion un-
terstützt:
• Shotokan Karate-Do Feldkirchen
• ESV Feldkirchen
• ESV Wagnitz-Müllnviertel
• Sportverein Feldkirchen
• TTC-ASKÖ Feldkirchen
• AC-ASKÖ Feldkirchen

• Katholische Jungschar
• Schauspielgruppe Feldkirchen
• Marktmusikkapelle Feldkirchen
• FF- Wagnitz
• FF- Feldkirchen
Ich möchte mich bei allen teilneh-
menden Vereinen für die großartige 
Unterstützung bedanken!

Für den Jugendausschuss
Ing. Johann Rossmann, Obmann

FELDKIRCHNER NaCHriCHteN

14
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Umwelt- und Müllabfuhrausschuss

Am 28. April 2018 nahm 
unsere Gemeinde be-

reits zum 11. Mal am Groß-
en Steirischen Frühjahrsputz 
teil. Der Große Steirische 
Frühjahrsputz wird jedes 
Jahr als erfolgreiche Kam-
pagne zur Bewusstseinsbil-
dung und zur Bekämpfung 
des Litterings (Zurücklassen 
von Abfällen auf Straßen, 
Plätzen, Parkanlagen, Wan-
derwegen usw.) vom Land 
Steiermark, der Dachver-
bände der steirischen Abfall-
wirtschaftsverbände und dem 
ORF Landesstudio Steier-
mark durchgeführt.

In unserer Gemeinde be-
teiligten sich heuer ca. 150 
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene, die mit großem 
Engagement an diesem Vor-
mittag rund 231,00 kg Müll 
sammelten.

Ein besonderer Dank gilt 
allen Feldkirchner Verei-
nen, die sich an der Aktion 
Saubere Steiermark beteiligt 
haben und so zum Gelingen 
des Aktionstages beitrugen. 
Ein besonderer Dank an die 
Mitarbeiter im Gemeinde-
amt und die Mitarbeiter des 
Bauhofes die alles für den 
Aktionstag vorbereitet ha-
ben und alle Teilnehmer zum 
Abschluss hervorragend ver- 
köstigten.

Für den Umwelt-und 
Müllabfuhrausschuss
GRin Helene Ruhmer

Der große 
Steirische 
Frühjahr-

sputz 2018

Kindergemeinderat

Jugend des SV Feldkirchen

Wagnitzer Feuerwehrjugend

Mitglieder des Pfarrgemeinderates

Singkreis Feldkirchen

TTC-Feldkirchen
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Super-Mülli 

Super-Mülli:  
FASTE PLASTIK! 

Bis bald, euer  

Plastikfasten für Anfängerinnen und Anfänger: 

Nimm zum Einkaufen einen  
Korb oder eine Stofftasche mit! 

Plastikfasten für Fortgeschrittene: 

Plastikfasten für Profis: 

Nimm Pfandflaschen, unverpacktes 
Gemüse und Obst und verzichte auf 

doppelt Eingepacktes!  

Lass Dir Wurst und Käse an 
der Theke in mitgebrachte 
wiederverwendbare Behälter 

einpacken!  

ESV Abtissendorf

AC-ASKÖ Feldkirchen ESV Scharfschützen-Abtissendorf

Steyr 15er Club
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Traumhaftes Wetter 
empfing 155 gut ausge-
rüstete und gut gelaunte 
RadlerInnen und 35 
Kinder schon beim Start.

Der schöne Rundweg rund 
um und durch unser Gemein-
degebiet war für alle ohne 
Probleme zu bewältigen. 
Wie schon in den vergangen 
Jahren haben sich die Feld-
kirchner Vereine viel Mühe 
gegeben, um allen Radle-
rInnen einen angenehmen 
und erholsamen Tag bieten 
zu können. Dank der tollen 
Unterstützung durch unsere 
Partnerbetriebe und Spender 
konnten wir tolle „Fahrrad-
Preise“ verlosen. Außerdem 
bekamen alle teilnehmenden 
Kinder eine Medaille.

Wir gratulieren den 
Gewinnern des Hauptpreises 

der Erwachsenen:

1. Preis 
Einen Gutschein der Fa. Giga- 
sport über € 300,-, gespen-
det von der Marktgemeinde 
Feldkirchen bei Graz, ge-
wann Martin Stoißer.

Wir gratulieren auch der
Gewinnerin des Hauptpreises 

der Kinder:

1. Preis 
Einen Gutschein der Fa. Gi-
gasport über € 150,-, gespen-
det von Bgm. Erich Gosch, 
gewann Marlene Steyskal 
aus Feldkirchen.

Besonderer Dank gilt den 
Spendern (Naturfreunde 
Feldkirchen, Fa. Rosenbau-
er, Fa. F. Leitner, Steiermär-
kische Bank und Sparkassen 
AG, Kiwano, Fa. Rottmann, 
Notariat Mag. Loidl, Ver-
messung DI Breindl, Fa. 
PAKA, Herr LAbg. Vi-
zebgm. Mag. Stefan Her-

Feldkirchner Radwandertag am 27. Mai 2018

mann, MBL, Peter Panitsch 
GmbH, Schauersberg Im-
mobilien, Fa. Steindlbau, 
Frisör Berger, G&P GmbH, 
Bgm. Erich Gosch, Herbert ś 
Stubn, Fa. Agropac, Anko 
ZT GmbH, Mo4Jo, Sauber-
macher Dienstleistungs AG, 
Zwittnig Busreisen, BM Ing. 
Greiner, Fa. Herko, Seifen-
fabrik Strohmayer, Aqua 
Sudi, Marktgemeinde Feld-
kirchen bei Graz) die uns die 
Verlosung wertvoller Preise 
ermöglicht haben.

Da es sich beim Radwan-
dertag um eine gemeinsame 
Veranstaltung des Kulturaus-
schusses, der Feldkirchner 
Vereine und der Behörden 
handelt, möchte ich die Ge-
legenheit nutzen, alle Mit-
wirkenden dankend in al-
phabetischer Reihenfolge zu 
erwähnen:
AC-ASKÖ Feldkirchen, 
Berg- und Naturwacht,  
I. ESV Abtissendorf, ESV-
Feldkirchen, ESV-Scharf-
schützen Abtissendorf, 
ESV-Wagnitz II Eissterne, 
ESV-Wagnitz Müllnvier-
tel, Freiwillige Feuerwehr 
Wagnitz, Heimgartenverein, 
Feldkirchner Kleinkunst-
verein, Landjugend Feldkir-
chen, Marktmusikkapelle 
Feldkirchen, Österr. Kame-
radschaftsbund-Ortsverband 
Feldkirchen, Österr. Natur-
freunde-Ortsgruppe Feldkir-
chen, Polizei, Rotes Kreuz, 
Sportverein Feldkirchen, 
Steyr 15er Club Feldkirchen, 
TTC-Feldkirchen, Jugend-
zentrum Feldkirchen.
Selbstverständlich gilt mein 
Dank auch allen Gemeinde-
bediensteten, die zum Gelin-
gen der Veranstaltung beige-
tragen haben!

GR Mag. Christa Modl,
Obfrau des 
Kulturausschusses
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Bücher öffnen uns 
die Welt!

Zahlreiche Studien be-
legen,  je früher Kinder 
in Kontakt mit Büchern 
kommen, desto leichter 
lernen sie später lesen 
und schreiben. 

Das Leseförderungsprojekt 
„Buchstart Steiermark: mit 
Büchern wachsen“ bietet 
ihrem Kind die Gelegenheit 
in die faszinierende Welt der 
Worte einzutauchen und be-
reits früh die Freude an Bü-
chern zu entdecken.

Im Rahmen dieses Projektes 
bekommen Familien im er-
sten Jahr nach der Geburt 
ihres Kindes die Buchstart-
Tasche von ihrer Gemeinde 
und ihrer Bücherei über-
reicht und lernen somit die 

öffentliche Bibliothek und 
ihr Angebot kennen.

Drei tolle Lese-Projekte 
unserer Volksschule:

1) Bücherturm
Seit Schulbeginn sind die 
Volksschulkinder fleißig 
beim Lesen. Bereits im März 
wurde die Höhe des Schul-
hauses erlesen! Schaffen sie 
es bis zum Schulende ein 
zweites Mal?

2) Österreichischer 
Vorlesetag:
Am Donnerstag, den 15. 
März 2018 lasen in der Volks-
schule alle Lehrerinnen, 
die Direktorin und sogar 
drei Gemeinderäte (Johann 
Krois, Manfred Hörl und 
Christa Modl)  den Schüler- 
Innen der VS Feldkirchen 
aus ausgewählten Kinderbü-
chern vor. Es war ein schö-
nes Erlebnis, ich danke allen 
die aufmerksam zugehört  
haben und allen Vorlesenden.
  
3) Leseschaufenster zum 
Buch: “Liebe Grüße, deine 
Giraffe”, 
von Megumi Iwasa
Angelehnt an die Briefe 
von Giraffe und Pinguin 
schrieben die Kinder der  

3. Klasse Briefe an die Kinder  
der 1. Klasse.

Nun ist das „fertige Werk“ 
im Schaufenster unseres Ge-
meindeamtes zu sehen und 
die Kinder der 3.c Klasse er-
warten voller Sehnsucht ihre 
„Antwort-Briefe“.

IHR RAUCHFANGKEHRERMEISTERBERND JAKLITSCH   

ÖLBRENNERWARTUNG

SERVICE BERUHIGT

0316 294920

Euro132
INKL  DÜSENWECHSEL

BMW-ERSATZTEILE · KFZ-HANDEL
8073 FELDKIRCHEN BEI GRAZ, TRIESTER STRASSE 180

TELEFON 0316/293938
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„Bücher öffnen 
uns die Welt.

Bücher sind ein wichtiger 
Schlüssel zum Verständnis 

unseres Lebens und unserer 
Welt und Wegbegleiter für 

das ganze Leben. 
Der schönste Ort für diese 

Entdeckungsreisen ist 
die Familie.“

Das 
Leseförderungsprojekt

„Buchstart Steiermark: mit 
Büchern wachsen“ bietet 
ihrem Kind die Gelegenheit 
in die faszinierende Welt der 
Worte einzutauchen und be-
reits früh die Freude an Bü-
chern zu entdecken.

Im Rahmen dieses Projektes 
bekommen Familien im er-
sten Jahr nach der Geburt 
ihres Kindes die Buchstart-
Tasche von ihrer Gemeinde 
und ihrer Bücherei über-
reicht und lernen somit die  
öffentliche Bibliothek und 

ihr Angebot kennen.
Die Buchstart-Tasche be- 
inhaltet u.a. ein erstes Buch-
Geschenk, Materialien zur 
Leseförderung und Infobro-
schüren.

Wir laden Sie ein mit Ihrem 
Kind an dem untenstehenden 
Termin zu einer Infostunde 
zu uns in die Gemeindebü-
cherei Feldkirchen (Trie-
ster Straße 57, 1.Stock) zu  
kommen:

24.September 2018 
von 14:30 – 15:30 Uhr

Wir bitten um verbindliche 
Anmeldung bis spätestens 
10. September 2018  bei  
Anni Perstling, 0676-8742 
8796 / anni.perstling@gmail.
com 

Der Bürgermeister   
Erich GOSCH                                     
Das Bibliotheksteam 
Susanne Schrempf / Sylvia 
Sallegger / Anni Perstling

Ges.m.b.H.
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Auch dieses Jahr hat die 
L a n d e s p r ä m i e r u n g 

des Steirischen Kürbiskern-
öles g.g.A. stattgefunden. 
Mit der Teilnahme an die-
ser sensorischen Bewertung 
durch professionelle Verko-
ster sowie der chemischen 
Rückstandsanalyse durch 
ein akkreditiertes Prüflabor, 
überprüfen die Landwirte 
die Qualität ihres Kürbis-
kernöles. Im Weiteren soll 
das Qualitätsbewusstsein 
der regionalen Kürbiskern-
ölvermarkter entsprechend  
gestärkt werden. So wird 
auch für den Konsumenten 
sichtbar, wie es um die Qua-
lität des Steirischen Kürbis-
kernöles steht.

Als sichtbares Zeichen für 
die produzierte „Top Quali-
tät“ dürfen die diesjährigen 
429 prämierten 
Betriebe den 
Flaschenauf-

Auszeichnung der Landwirtschafts- 
kammer Steiermark für die Kürbiskernöl-

erzeuger aus Feldkirchen bei Graz!

Fotocredit: Gemeinschaft Steirisches Kürbiskernöl g.g.A./Stefan Kristoferitsch

kleber „Prämierter Stei-
rischer Kernölbetrieb“ ver-
wenden, um sich von anderen 
Betrieben zu unterscheiden 
und zu zeigen, dass sie um 
regelmäßige Qualitätssiche-
rung bemüht sind.

Aus unserer Gemeinde wur-
den folgende Kernölerzeuger 
prämiert:

• Esterer GmbH,  
   Triester Straße 95

• Mellacher Anna Elisabeth,     
  Mellacherweg 3

• Hatzl Bernhard,  
   Triester Straße 136

Mit der vollen Punktezahl 
wurde das Steirische Kür-
biskernöl g.g.A. der Ölmühle 

Esterer zum 15. Mal 
im Zuge der Lan-
desp r ä m ie r u ng 
ausgezeichnet! 

„Wir sind sehr stolz über 
diese Auszeichnung! 
Bereits seit mehr als 
hundert Jahre steht bei 
uns (in der Ölmühle Es-
terer) die Produktion von 
qualitativ hochwertigen, 
kaltgepressten Ölen im 
Mittelpunkt. Wer Esterer 
Öle genießt, kann sich 
auf kompromisslos hohe 
Qualität verlassen! Vom  
Wareneingang über 
die Lagerung, von der 
Produktion über die 

Abfüllung bis zum Verkauf 
im hauseigenen Shop, 
passieren alle Schritte 
an unserem Standort in 
Feldkirchen bei Graz.“, 
sagt Franz Esterer, Ge-
schäftsführer der Ölmühle 
Esterer.

Die Marktgemeinde Feld-
kirchen, insbesondere  
Bürgermeister Erich Gosch, 
gratulieren den heimischen 
prämierten Betrieben herz-
lich!
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So funktioniert‘s

Fahrt buchen
Hotline | Online | App

günstig ans 
Ziel kommen

Zeit & Ort 
vereinbaren

Ich wohne im Stübinggraben und 
arbeite an mehreren Tagen die 
Woche in Graz. Mit GUSTmobil 

komme ich bequem und günstig 
zum Bahnhof und erreiche 

zuverlässig die S-Bahn. Bisher 
bin ich immer mit dem Auto 

gefahren. Ich bin so froh, dass 
ich mich nicht mehr durch den 
morgendlichen Stadtverkehr 

kämpfen muss. Ich buche meine 
Fahrten immer im Voraus mit 

der ISTmobil-App. Außerdem bin 
ich mobilCard-Kundin, bezahle 

meine Fahrten also monatlich via 
Bankeinzug.

Isabella, 33

Mit GUSTmobil unterwegs – 
Ein Rückblick auf erfolgreiche 10 Monate.

0123 500 44 11

GUSTmobil ist seit nunmehr 10 Monaten in 29 Gemeinden des Bezir-
kes Graz-Umgebung unterwegs, um seine Fahrgäste zu Ärzten, Super-
märkten, Schulen oder Bahnhöfen zu bringen. Eine Fahrt ist dabei im 
Durchschnitt 5,5 km lang. Mittlerweile nutzen monatlich über 3.000 Per-
sonen dieses Mobilitätsangebot - Tendenz weiter steigend.

Seiner Zielsetzung, Fahrgästen neue Möglichkeiten zu bieten, in die 
Zentren bzw. zum öffentlichen Verkehr zu gelangen, ist GUSTmobil da-
mit gerecht geworden. Unter Berücksichtigung bestehender Bus- und 
Bahnverbindungen werden entlegene Ortsteile günstig erschlossen. 
Fahrten bis 5,5 km sind um 5 Euro pro Person möglich. Damit ist es 
nun an der Zeit, auch die Fahrgäste zu Wort kommen zu lassen:

Das sagt Graz-Umgebung  zu GUSTmobil

Ich finde GUSTmobil einfach super! Ich wohne 
in Brodingberg und musste bisher immer 
meinen Sohn bitten, dass er mich mit dem 

Auto nach Eggersdorf zum Generationenhaus 
bringt. Ich besuche dort hin und wieder eine 
Freundin von mir. Mit GUSTmobil kann ich 

fahren wann ich will und zahle nur EUR 5,- pro 
Fahrt. Meistens steigt unterwegs noch jemand 
ein, dann wird ́s noch günstiger! Meine Fahrten 
buche ich immer telefonisch. Die Mitarbeiter bei 

ISTmobil kennen mich schon und sind immer 
sehr hilfsbereit!

Hildegard, 77
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Betriebszeiten
Montag – Samstag: 06:00 – 24:00
Sonntag & Feiertag: 06:00 – 22:00

Am 24.12. bzw. 31.12.: 06:00 – 17:00

Die frühestmögliche Bestellung kann ab 
Betriebsbeginn (06:00 Uhr) erfolgen. 
Bestellen Sie Ihre Fahrt so früh wie möglich. 
Es sind auch Daueraufträge möglich.
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GUSTmobil als Teil des 
öffentlichen Verkehrs
Neben einer Verbesserung der innerörtlichen 
Erreichbarkeit, berücksichtigt GUSTmobil auch aktuelle 
Bus- & Bahnfahrpläne. Das bedeutet, dass bestehende 
Bus- und Bahnlinien mit GUSTmobil angebunden
werden und eine parallele Beförderung nicht möglich 
ist. Bei der Fahrtbestellung erhält der Fahrgast bereits 
Auskunft über mögliche Bus- oder Bahnverbindungen
und damit verbundenem Umsteigen.

0123 500 44 11

Mobilitätseingeschränkte 
Personen mit gültiger mobil-
Card haben die Möglichkeit, 
den Service einer Haus-
abholung zu beantragen. 
Voraussetzung dafür ist eine 
Bestätigung Ihrer Heimat-
gemeinde bei Besitz eines 
Behindertenausweises, der 
Nachweis der Pflegestufe 
oder eines ärztliches Attests.
Informationen und benötigte 
Formulare finden Sie unter 
www.ISTmobil.at oder bei 
Ihrem Bürgerservice.

Service
Hausabholung

Hausabholung und mehr – die mobilCard macht´s möglich!

Diese Kundenkarte kann 
direkt von ISTmobil bezo-
gen werden und bietet eine 
bargeldlose Abrechnung 
zum Monatsende.

Kostenfreie
mobilCard

Fahrtenbuchungen sind
min. 60 Minuten vor Wunsch-
abfahrt telefonisch unter 
0123  500 44 11,via Internet 
unter www.ISTmobil.at oder mit 
der ISTmobil-App möglich. 

Einfache
Nutzung

Tarifsystem GUSTmobil
Distanz
≤ 3,5 km
≤ 5,5 km
≤ 7,5 km
≤ 10 km
≥ 10 km*

1 Person
3,00 €
5,00 €
7,00 €
9,00 €
1,10 €/km

≤ 3 Personen
2,00 €
3,00 €
5,00 €
7,00 €
0,80 €/km

≥ 4 Personen
1,00 €
2,00 €
4,00 €
6,00 €
0,60 €/km

*Ab 10,01 km erfolgt mit dem angegebenen Kilometersatz eine exakte Abrechnung.

Preise gelten pro Person

Beispielfahrten
Stiwoll Hosjostl nach Unterweizberg | FR, 11 h
Feistergraben nach Königgraben GH Bernthaler | MO, 15 h
Kumberg Friedhof nach St. Radegund Postamt | MI, 8 h
Laßnitzhöhe Bhf nach Langegg Gemeindeamt | DI, 13 h
Wundschuh Badesee nach Lieboch Kinderg. | FR, 14 h

Servicezentrale für Auskünfte 
und Infos zur mobilCard
0123 500 44 99
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Schmetterlinge wie auch 
andere Insekten sind stark 

vom Rückgang betroffen. Da-
für gibt es mehrere Gründe, 
wie z.B. Lebensraumverlust, 
der Einsatz von Pestiziden, 
das Fehlen von Feldrändern 
und Hecken, Monokulturen 
im Agrarbereich, erhöhter 
Stickstoffgehalt in Böden 
oder zu häufiges Mähen, die 
alle gemeinsam dazu führen, 
dass der Lebensraum und die 
Nahrungspflanzen dieser Ar-
ten verschwinden. 

Fliegende Insekten sind für 
die Natur unerlässlich. Wenn 
Insekten fehlen, werden viele 
Pflanzen nicht mehr be-
stäubt. Ein großer Teil der 
Nutz- und wild wachsenden 
Pflanzen ist aber von bestäu-
benden Insekten abhängig. 
Ohne sie gibt es Ernteausfäl-
le und Wildpflanzen können 
sich nicht mehr vermehren. 
Betroffen sind auch insek-
tenfressende Tiere, da diese 
ihre Nahrungsgrundlage ver-
lieren.

Durchgestylte Gärten ohne 
„Unkraut“ bieten unseren In-
sekten keinen Lebensraum, 
es fehlen ihnen Nektar- und 
Fraßpflanzen. Ein gepflegter 
„Englischer Rasen“ ist schön 
anzusehen, aber als Insekten-
lebensraum ungeeignet und 
sehr arbeitsintensiv. Es reicht 
schon eine Ecke im Garten, 
die nicht gemäht wird. Ein 
paar bunte Wildblumen, 
heimische Sträucher sowie 
der Verzicht von Schädlings- 
bzw. Pflanzenschutzmitteln 
reichen schon aus. Ein schö-
ner „Naturgarten“ muss nicht 
ungepflegt wirken.

Jeder einzelne kann etwas 
tun, um den Insekten wie 
z.B. den Schmetterlingen 

Hilfe für Schmetterlinge & Co
Insektenfreundliche Gartengestaltung

ein wenig Platz im Garten 
zu schaffen. Hier ein paar 
einfache Anregungen, wie 
wir unsere Gärten etwas in-
sektenfreundlicher gestalten 
können:
• Setzen Sie blühende 

Kräuter wie Oregano, 
Borretsch, Koriander 
oder Thymian. Diese 
Kräuter können Sie auch 
zum Kochen verwenden. 
Warum kaufen, wenn 
man sie selber im Gar-
ten haben kann? Auch 
Lavendel ist eine be-
liebte Nektarquelle und 
duftet nebenbei noch 
hervorragend. Haben 
Sie nur einen Balkon? 
Diese Kräuter passen 
gut in Blumenkisten 
und brauchen wenig 
Platz. Lassen Sie die 
Kräuter auch blühen! 

• Eine Wiese mit bunten 
Blumen ist ein wunder-
schöner Anblick und 
voller Leben. Schaffen 
Sie in Ihrem Garten ei-
nen Bereich, in dem das 
Gras wachsen und Blu-
men wie Löwenzahn, 
Astern, Flockenblu-
me oder Gänseblüm-

chen gedeihen können. 
Vielleicht haben Sie 
Platz für Efeu – die-
se Kletterpflanze trägt 
bis in den Winter Blü-
ten und bietet einigen 
Arten Unterschlupf in 
der kalten Jahreszeit. 

• Sträucher wie Faul-
baum, Gewöhnlicher 
Schneeball, Schwar-
zer Holunder oder ein 
Schlehenstrauch kön-
nen die nichtblühende 
Thuje ersetzen. Die-
se bietet für Insekten 
keinen Lebensraum.  

• Setzen Sie Sal-Weiden, 
diese ökologisch wert-
volle Art wird von vie-
len Insekten als Nah-
rungsquelle genutzt. 

• Obstbäume und Obst- 
hecken, wie Apfelbaum 
oder der Brombeer- 
und Himbeerstrauch, 
bieten den Insekten ei-
nen optimalen Lebens-
raum und ihre Früchte 
sind wohlschmeckend. 

• Bei vielen unbeliebt, 
aber das Eldorado für 

Schmetterlinge – die 
Brennnessel. Sie ist eine 
Wunderpflanze, be-
denkt man, dass sie als 
Heil-, Düngepflanze und 
als perfekter Lebens-
raum für über 100 Insek-
tenarten Bedeutung hat! 

• Aufstellen eines In- 
sektenhotels. Man kann 
sie kaufen oder sogar sel-
ber bauen. Anleitungen 
findet man im Internet.  

• Vermeiden Sie die Ver-
wendung von Kunst-
dünger oder Pesti-
ziden. Benutzen Sie 
Biologische Dünger 
wie z.B. Kompost.  

Vielleicht fühlen Sie sich an-
gesprochen und wollen einen 
Beitrag leisten, um in Ihrem 
Garten einen Lebensraum 
für Insekten wie Schmetter-
linge anzulegen. Sie haben 
die Möglichkeit mitzuhelfen, 
ökologische Rückzugsflä-
chen für diese gefährdeten 
Arten zu schaffen bzw. zu 
erhalten, die in unserer heu-
tigen Kulturlandschaft im-
mer weniger Platz finden.

Das Land Steiermark
Umwelt- und Raumordnung
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Vorstellungen 2018

JULI: 19. (PREMIERE), 20., 21., 22., 

26., 27., 28., 29.

AUGUST: 2., 3., 4., 5., 9., 10., 11., 

12., 16., 17., 18., 19.

DONNERSTAG - SONNTAG 

JEWEILS 17 UHR

AUS DER GEMEINDE

Bereits zum 5. Mal sorgt 
Nina Blum 2018 mit 
ihrem Märchensommer 
Steiermark für Begeis-
terung. Für viele kleine 
und große Fans zählt 
der Besuch bereits zum 
Fixpunkt im Ferienpro-
gramm. Die steirische 
Autorin Michaela 
Riedl-Schlosser verleiht 
diesmal dem Märchen-
klassiker „Der Zaube-
rer von OZ“ viele neue 
Facetten – zu erleben ab 
19. Juli 2018 im Hof des 
Priesterseminars.

Eine Reise in das zau-
berhafte Land OZ

Die Vorbereitungen für 
das jährliche Dorffest 

laufen auf Hochtouren, als 

Der Märchensommer Steiermark feierte seinen  
5. Geburtstag mit dem Stück "Der Zauberer von OZ"

plötzlich ein tobender Sturm 
das junge Mädchen Dorli und 
ihr Puppenhaus in das zau-
berhafte Land OZ wirbelt! 
Schon nimmt das Schicksal 
seinen Lauf: Dorlis Puppen-
haus landet auf der bösen 
Hexe des Ostens und tötet 
diese. Sie begegnet Glinda, 
der guten Hexe des Nordens, 
von der sie erfährt, dass nur 
der große und mächtige Zau-
berer von OZ, ihr den Weg 
nach Hause zeigen kann. 
Doch davor muss sie noch 
die böse Hexe des Westens 
besiegen, sonst wird ihr OZ 
nicht helfen. Es dauert nicht 
lange und das Mädchen be-
kommt Unterstützung: Sie 
trifft auf einen Strohmann, 
der sich Verstand wünscht; 
auf einen Blechmann, der 
gerne ein Herz hätte und auf 

Karten
Über unsere Homepage: www.maerchensommer.at 
Zentralkartenbüro Graz - 0316/83 02 55 
OEticket - 01/96 0 96 - www.oeticket.at
Kleine Zeitung Tickets - 0316/871 871 11 
www.kleinezeitung.at/tickets 
und in allen steirischen Sparkassen
Information & Restkarten 0664/55 88 444 und 
info-stmk@maerchensommer.at

INFORMATIONEN ZU TARIFEN UND SCHNUPPERKURSEN UNTER:
www.schnuppergolf.at · gcmurstaetten@golf.at oder Tel: +43 3182-35 55

 
KINDER (bis zum 14. Lebensjahr)
• Mitgliedschaft bis 14 Jahre (inkl. Jahrgang 2004)
• gratis Einschreibe- und Jahresspielgebühr
• gratis Einschreibegebühr auch für die Vollmitgliedschaft*

JUGENDLICHE (bis zum 18. Lebensjahr)
• Mitgliedschaft bis 18 Jahre (inkl. Jahrgang 2000–2003)
• gratis Einschreibegebühr / auch für die Vollmitgliedschaft*
• ermäßigte Jahresspielgebühr: € 376,– 

STUDENTEN (19. bis 27. Lebensjahr; inkl. Jahrgang 1991)
• einmalige, ermäßigte Einschreibegebühr: € 660,– 
• gratis Einschreibegebühr für die Vollmitgliedschaft* 
• ermäßigte Jahresspielgebühr: € 542,– **  

* bei durchgehender Mitgliedschaft , ** ab dem 21. Lebensjahr plus Verbandsabgaben

G O L F - A K T I O N  F Ü R  K I N D E R ,  
J U G E N D L I C H E  &  S T U D E N T E N

Der Golfclub Gut Murstätten bietet Kindern, Jugendlichen 

und Studenten jetzt ein unvergleichbares Angebot! 

IHRE GEMEINDE
LÄDT ZUM

GRATIS
SCHNUPPER-

KURS

einen feigen Löwen, der sich 
nach Mut sehnt! Gemein-
sam treten sie die Reise zum 
Zauberer von OZ an - in der 

Hoffnung, dass ihre sehn- 
lichsten Wünsche in Erfül-
lung gehen.
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Feldkirchner Apotheke Sonne ohne Reue

HEILPRAKTIKERIN
GERTRAUD HESCHGL

Der Sonnenbrand ist 
die häufigste Form 
akuter Hautschä-
digung durch UV-
Strahlung.

Die in die Haut eindrin-
gende UV-Strahlung 

schädigt die Hautzellen so 
stark, dass dies zu Entzün-
dungsreaktionen und zu ver-
brennungsähnlichen Sym-
ptomen führt.
Neben dem Sonnenbrand 
treten bei entsprechend emp-
findlichen Personen auch 
Sonnenallergien auf. Dabei 
kommt es bei den Betrof-
fenen an bestimmten Körper-

Mein Name ist Gertraud 
Heschgl. Ich bin vor 

kurzem aus Graz nach Feld-
kirchen gezogen.

Wer bin ich, was kann ich  
anbieten:
In und mit der Natur am 
Stadtrand von Graz  aufge-
wachsen, war frisch zube-
reitetes Essen mit Zutaten 
aus dem eigenen Garten und 
mit Wildkräutern Tradition 
in meiner Familien und sind 
mir wichtig.

Zu meinem Hintergrund: 
Ich bin ausgebildete Heil-
praktikerin, Kräuterpädago-
gin, dipl. Ernährungsbera-
terin und habe mehrjährige 
Ausbildungen und Praxis in 
der Ernährungslehre nach 
Trad.Chin. Medizin und Ay-
urveda. Weiters bin ich NLP  
Master (Neuroling. Pro-
grammieren) und Trainerin 
(Coach) und unterrichte seit 
vielen Jahren in der Erwach-
senenbildung.

stellen zu einem Ausschlag 
mit Rötungen und Bläschen, 
die oft stark jucken. Vom 
Arzt verordnete entzün-
dungshemmende Medika-
mente verschaffen Linde-
rung und beschleunigen die 
Abheilung.
Heute weiß man, dass durch 
jahrelanges Einwirken von 
UVA und UVB Strahlen 
die Haut auch viel schnel-
ler altert. Das nennt man 
dann lichtbedingte Hautalte-
rung. Dies äußert sich durch 
Schlaffheit, Faltenbildung 
und Pigmentstörungen der 
Haut.

Wichtig ist daher, die Haut 
vor Sonnenbestrahlung zu  
schützen.
Verwenden Sie auch ein an 
Ihren Hauttyp angepasstes 
Sonnenschutzprodukt mit 
einem möglichst hohen 
Lichtschutzfaktor (LSF).
Gerne steht Ihnen das Team 
der Johannes-Apotheke bei 
der Auswahl Ihres Produktes 
beratend zur Seite.
Den Sommer lang bekom-
men Sie bei uns -10% auf alle 
lagernden Sonnenschutzpro-
dukte.

Weitere Aktionen:

• Wir feiern 50 Jahre Dr. 
Böhm und bieten Ihnen 
den ganzen Juli über  
- 20% auf Dr. Böhm 
Omega 3 Complex Pro-
dukte.

• Bringen Sie Ihre Haare 
und Nägel wieder auf 
Vordermann und kom-
men Sie am 01. Oktober 
2018 zu unserem Bio-
H-Tin Beratungstag von 
9:00 bis 17:00 Uhr.

Auf Ihr Kommen freut sich 
das Team der Johannes- 
Apotheke Feldkirchen.
Wir wünschen  Ihnen eine 
schöne Sommerzeit.

Was kann ich Ihnen anbieten:
• Ernährungsberatung, 

Beratung bei Kräuteran-
wendungen, Hilfe bei 
Suchtverhalten (Rau-
chen, Gewichtsproble-
men etc.). 

• Kochkurse, Kochen mit 
Kräutern, Kräuterkos-
metik aus Küche und 
Garten, um nur einiges 
zu nennen.

• Einzel- und Gruppenbe-
ratungen

• 
Ich bin gerne Ihre Ansprech-
partnerin, Sie erreichen mich 
unter  der Telefonnummer:
0664 – 2565181 
oder per E-Mail: gertraud. 
heschgl@homovitalis.at oder 

gertraud.heschgl@utanet.at

Besuchen Sie bitte auch  
meine Homepage: 
www.homovitalis.at

Ich freue mich über Ihr 
Interesse, Gertraud Heschgl
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www.kollitsch.eu

HWB Kalsdorf: 27–31 kWh/m2-a; fGEE 0,65–0,66

WOHNEN an der COPACABANA bei GRAZ

GROSSE EIGENGÄRTEN

BAUSTART ERFOLGT! 

BEZUGSFERTIG NOVEMBER 2018

0316 932 600 624

Eigentumswohnungen ab 30 m2

Privatbadestrand | Badesteg
Badehaus mit Sauna | 10 SUPs

Koll_COPA_FN_180x127_Feb.indd   1 20.03.18   08:32
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60.000 (Z)EICHEN FÜR DEN KLIMASCHUTZ

Ein „Paukenschlag“ für 
den Klimaschutz. Rund 
60.000 Bäume (größten-
teils Eichen) pflanzen 
Kinder gemeinsam mit 
FörsterInnen und Wald-
besitzerInnen derzeit in 
steirischen Wäldern. Das 
Projekt „(Z)Eichen set-
zen“ macht bewusst, wa-
rum die nachhaltige und 
zeitgemäße Waldbewirt-
schaftung zu den besten 
Klimaschützern gehört. 
Sowohl die Schulkinder, 
als auch die Waldbesitzer- 
Innen beteiligen sich eif-
rig am Projekt, das weit 
über das Pflanzen der 
Bäume hinausgeht. 

Man erbt irgendwo einen 
Wald, weiß aber weder um 
seinen Bestand bzw. Zustand 
und kennt nicht einmal die 
Grundstücksgrenzen. So er-
geht es vielen „hoffernen 
WaldbesitzerInnen“. Sie se-
hen den Wald meist nicht als 
Wirtschaftsfaktor, sondern 
als Naherholungsraum, der 
möglichst wenig bearbeitet 
werden soll, um ihn nicht 
zu „zerstören“. Viele dieser 
(Klein-)Waldbesitzer haben 
meist wenig forstliches Wis-
sen über Waldpflege, Auffor-
stung oder Klimaeinflüsse 
und ihnen ist nicht bewusst, 
dass ein Wald bearbeitet wer-
den muss, um ihn langfristig 
zu erhalten. Mit dem Projekt 
„(Z)Eichen setzen“ soll sich 
dies ändern. Derzeit werden 
dazu tausende Bäume in der 
ganzen Steiermark gepflanzt. 
Das Ziel: WaldbesitzerInnen 
wieder darauf hinzuweisen, 
dass der Wald nur dann ge-
sund ist, wenn man sich um 
ihn kümmert.

Bewirtschaften für den 
Klimaschutz

Warum die Bewirtschaf-
tung für den Klimaschutz 
so wichtig ist? Weil Holz-

produkte, die aus geernteten 
Bäumen hergestellt werden, 
den Kohlenstoff langfristig 
binden. Stirbt ein Baum ab 
und bleibt im Wald liegen, 
wird der gebundene Kohlen-
stoff hingegen wieder freige-
setzt. Im Rahmen der Aktion 
„(Z)Eichen setzen“ vermittelt 
man dies in plakativen Schul-
Workshops, die sehr stark 
nachgefragt werden.

Schul-Workshops für langfri-
stige Bewusstseinsbildung

Kinder werden in dieses 
Projekt stark miteinbezogen. 
Auf spielerische Art und 
Weise wird ihnen vermittelt, 

dass Ernten und Nachpflan-
zen für einen gesunden Wald 
unerlässlich sind. Diese Bot-
schaft sollen die Kinder auch 
mit nach Hause nehmen. 
„Das Projekt ist keine rei-
ne Pflanzaktion sondern es 
geht uns um eine langfristige 
Bewusstseinsbildung. Vor 
dem Pflanzen der Eichen 
erläutern wir den Kindern 
daher in Workshops, was den 
Rohstoff Holz so besonders 
macht. Ähnlich wie bei der 
Mülltrennung geht es auch 
hier darum, dass die Kinder 
das Wissen erlangen, umset-
zen und so auch die Eltern 
erreicht werden“, erläutert 

Doris Stiksl, Geschäftsfüh-
rerin von "proHolz Steier-
mark".

WaldbesitzerInnen nehmen 
Verantwortung wahr

Rund 60.000 Bäume (größ-
tenteils Eichen) werden der-
zeit – im April 2018 – von 
Kindern gemeinsam mit 
FörsterInnen und Wald-
besitzerInnen gepflanzt. 
Konkret in den Bezirken 
Graz und Graz-Umgebung,  
Voitsberg, Weiz, Hartberg-
Fürstenfeld, Deutschlands-
berg, Leibnitz, Bad Radkers-
burg und Feldbach, da diese 
von Klimawandelfolgen, 
wie z.B. Unwettern beson-
ders stark betroffen sind. „In 
Zeiten des Klimawandels 
wird die Bewirtschaftung 
durch die WaldbesitzerInnen 
immer wichtiger. Von der 
großen Beteiligung an der 
Aktion sind auch wir über-
rascht, aber es zeigt, dass 
die WaldbesitzerInnen ihre 
Verantwortung sehr ernst 
nehmen", freut sich Franz 
Titschenbacher, Obmann von 
"proHolz Steiermark". 

Warum eigentlich Eichen?
Der Klimawandel bringt 
Veränderung und nicht alle 
Baumarten können gleich 
gut damit umgehen. Es 
braucht Mischbestände aus 
Nadel- und Laubholz, damit 
der Wald die Klimaheraus- 
forderungen schafft und ge-
sund bleibt. In den wärmeren 
Regionen sind es unter ande-
rem die Eichen, die dazu 
beitragen, dass der steirische 
Wald auch weiterhin seine 
Funktionen erfüllen kann. 

Nähere Infos: http://www.z-
eichensetzen.at/ 
(Z)Eichen setzen ist ein ge-
meinsames Projekt, getra-
gen vom steirischen Forst, 
steirischer Waldverband und 
"proHolz Steiermark".
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Fotocredit proHolz Steiermark | Fotograf: Oliver Wolf
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Jetzt unabhängig werden

Starten Sie mit uns in eine unabhängige Energie zukunft: 
Mit der per fekten Kombi nation aus Photovoltaik und Spei-
cher. Kompetent und zuverlässig – die Spezialisten der E1 
Pfund schnüren Ihr individuelles Komplettpaket. 

Vereinbaren Sie jetzt einen Beratungstermin mit unseren 
Wärme-Spezialisten der E1 unter 0316/ 9000 55000 oder 
per E-Mail an office@e-eins.at.
Alle Details unter www.e-eins.at.

STROM ERZEUGEN, SPEICHERN & 
SMART NUTZEN 
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Nachrüsterangebot:
Stromspeicher

- Ef f izienzsteigerung um bis zu 200 %

- LG Energiespeicher:
6,4 kWh Bruttokapazität

- LG Wechselrichter Komplett-
montage inkl. Inbetriebnahme

und Dokumentation

die ideale Erweiterung zu
Ihrer bestehenden

Photovoltaikanlage

Komplettpaket:

PHOTOVOLTAIK  
& STROMSPEICHER

 - Bis zu 80 % Eigenverbrauch-Abdeckung
 - Photovoltaikanlage 4,4 kWp
 - LG Energiespeicher: 6,4 kWh Bruttokapazität
 - LG Wechselrichter und Aufdach-
  montagesystem
 - Komplettmontage inklusive Inbetrieb-
  nahme und Dokumentation

Spende für SOS-Kinderdorf

Im Rahmen unserer 
Hausmesse mit den 

Themen rund um Pho-
tovoltaik, Stromspei-
cher, Klima und Smart-
Home die am 04. und 
05. Mai 2018 stattfand, 
haben wir mit unseren 
Kunden und Besuchern 
der Hausmesse und 
unserer Geschäftsfüh-
rung für das SOS-Kin-
derdorf ein Spenden-
geld in der Höhe von  
€ 1.057,- sammeln 
können.

Foto v.l.n.r.  Ing. Andreas Mayer (GF E1), Mag. Mario Edler (SOS 

Kinderdorf), Mag. Roland Haluzan (GF E1)

Dieser Spenden-
scheck wurde am  
01. 06. 2018 von un-
seren Geschäftsführ-
ern, Herrn Ing. Andre-
as Mayer und Herrn 
Mag. Roland Haluzan 
an Herrn Mag. Ma-
rio Edler vom SOS-
Kinderdorf überreicht. 
Wir danken unseren 
Kunden und allen Be-
suchern für die rege 
Teilnahme an dieser 
Spendenaktion, die 
dem SOS-Kinderdorf 
zu Gute kommt.
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Psychologische Praxis
Mag. Dr. Gisela Seybold

Ich biete Ihnen ein einzig- 
artiges Kombinationsmodell 
der Positionsanalyse:

• Ihre aktuelle Stellung im 
Leben systemisch zu be-
leuchten

• Entwicklungslinien aus 
der Vergangenheit nach-
zuzeichnen

• deren Wirkung auf Ihre 
Gegenwart und Zukunft 
zu analysieren

• neue Lösungen für ver-
deckte, bislang "unan-
sprechbare“ Themen/
Hemmnisse/Barrieren 
zu finden und anzuwen-
den

• und dadurch Ihre Neu-
Positionierung im (Er)
Leben gemeinsam und 
aktiv zu gestalten

Pädagogische Psychologin

Wasserwerkstrasse 21/20
8073 Feldkirchen

Telefon 0676 39 00 263
kontakt@giselaseybold.at

www.giselaseybold.at

Psychologische Praxis
Mag. Dr. Gisela Seybold

Nach der Positionsanalyse le-
gen wir gemeinsam den Ar-
beitsfokus fest.

• kostenfreies Erstge-
spräch

• diskreter Zugang zu den 
Praxisräumlichkeiten

• Beratungsstunden auch 
außerhalb der obligaten 
Geschäftszeiten bzw. 
-tage (06:00 bis 21:00 
Uhr)

• Soforttermine 
• Fixpakete

Ich freue mich auf Ihre Kon-
taktaufnahme per E-Mail 
oder telefonisch.

Der erste Schritt ist getan, 
wieviele wir gemeinsam ge-
hen, entscheiden Sie!

§ Das trop up wash System lässt Ihr Auto im neuen Glanz erstrahlen! 

§ trop up wash = Erneuerung von oben herab - mit Glanzeffekt

§ 6 Waschplätze und 5 Staubsaugerplätze

§ Moderne Technik, einfache Bedienung, Banknotenwechsler!

§ CO2 freie Wassererwärmung durch Solartechnik!

Allen Autowäschern wünschen wir 
einen schönen Sommer

und ein glänzendes Ergebnis für Ihr Auto!

Sommer Aktion! – SOMMER AKTION! – Sommer Aktion! - SOMMER AKTION!

Mo-Do	von	08:00	– 16:00	Uhr,	
Fr	von	8:00	– 12:00	Uhr

Pro	Person	nur	1	Gutschein	einlösbar

Gutschein									
1	Autowäsche
im	Wert	von	€	3,-

Einlösbar	vom:	
16.07.18	bis	

27.07.18
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e-Medikation - Alle Medikamente auf einen Blick!

Wenn man mehrere Me-
dikamente gleichzeitig 
einnehmen muss, kann 
man schon mal den 
Überblick verlieren. Dies 
kann mitunter gefährlich 
werden - nämlich dann, 
wenn die Wirkstoffe sich 
einander gegenseitig in 
ihrer Wirkung stören 
- und das nicht nur bei 
rezeptpflichtigen Arz-
neimitteln. Wechselwir-
kungen können und das 
viel öfter als man denkt,  
auch bei rezeptfreien Me-
dikamenten auftreten.

Was ist e-Medikation?
Von Ärzten verordnete und 
in der Apotheke abgegebene 
Medikamente werden für ein 
Jahr in einer eigenen Me-
dikationsliste gespeichert. 
Jeder Versicherte kann sei-
ne Liste jederzeit über das 
ELGA-Portal auf www.
gesundheit.gv.at einsehen. 
Voraussetzung dafür ist eine 
Anmeldung mit Handysigna-
tur oder Bürgerkarte. 

In diese e-Medikationsliste 
werden alle ärztlich verord-
neten Medikamente einge-
tragen und sind bereits vor 
dem Einlösen in der Apothe-
ke sichtbar. Diese Informati-
on ist auch für behandelnde 
Ärzte, Ambulanzen oder 
Spitäler abrufbar. Somit kön-
nen diese, vor Verordnung 
eines neuen Medikamentes 
feststellen, ob die Gefahr von 
Wechselwirkungen mit den 
bestehenden Medikamenten 
besteht.

Wie funktioniert e-Me-
dikation bei Ärzten?
Niedergelassene Ver-
tragsärzte müssen in Zukunft 
verordnete Medikamente 
in e-Medikation speichern. 
Somit können behandelnde 
Ärzte die Medikationsliste 
einsehen und haben damit 

eine bessere Entscheidungs-
grundlage für Diagnostik 
und Therapie.

Wie funktioniert e-Medi-
kation in der Apotheke?
Beim Erstellen eines Rezepts 
wird künftig ein Code mit 
ausgedruckt. Durch Scannen 
des Codes auf dem Rezept 
speichert die Apotheke die 
verordneten Medikamente in 
e-Medikation (ohne e-Card). 
Rezeptfreie Medikamente 
kann die Apotheke nur mit-
tels e-Card eintragen. Diese 
wird auch für die Abfrage der 
gesamten e-Medikationsliste 
(Wechselwirkungsprüfung,  
Beratung, …) benötigt.

Wer kann auf die e-
Medikationsliste zugrei-
fen?
Nur aktuell behandelnde 
Ärzte dürfen auf die e-Medi-
kationsliste zugreifen. Apo-
theken haben ausschließlich 
Zugriff auf Arzneimittel, 
welche auf dem Rezept an-
geführt sind. Auf Wunsch, 
allerdings nur durch Stecken 
der e-Card, können auch 
Apotheken auf die gesamte 
e-Medikationsliste zugrei-
fen.

Was bringt  
e-Medikation?
Mit der e-Medikationsliste 
hat man selbst aber auch die 
behandelnden Ärzte, eine 
Ambulanz oder ein Spital ei-
nen aktuellen Überblick über 
sämtliche verordnete und 
in Apotheken abgegebene 
Medikamente. Ärzte kom-
men so rascher zu wichtigen 
medizinischen Informatio-
nen und können damit uner-

wünschte Wechselwirkungen 
sowie unnötige Doppelver-
schreibungen verhindern. 

Wann startet e-Medika-
tion in der Steiermark?
Die Einführung der e-Me-
dikation erfolgt schrittweise 
in allen steirischen Bezirken 
bei Apotheken und Kassen-
ordinationen:

• ab   08. März 2018: Be-
zirk Deutschlandsberg

• ab 29. März 2018: Be-
zirke Hartberg-Fürsten-
feld, Leibnitz, Südost-
steiermark und Weiz

• ab 19. April 2018: Be-
zirke Bruck-Mürzzu-
schlag, Leoben, Liezen, 
Murau, Murtal und Voi-
tsberg

• ab 10. Mai 2018: Bezirke 
Graz-Stadt und Graz-
Umgebung

Ist die Teilnahme an 
e-Medikation verpflich-
tend?

Grundsätzlich ist jeder kran-
kenversicherte Bürger auto-
matisch bei ELGA und so-
mit auch bei e-Medikation. 
Sie können sich jedoch ganz 
oder teilweise - zum Bei-
spiel für e-Medikation - von 
ELGA abmelden. Die Ab-
meldung ist über das ELGA-
Portal oder schriftlich bei 
der ELGA-Widerspruchstelle 
möglich und kann jederzeit 
rückgängig gemacht werden.

Kontakt: ELGA-Serviceline

Telefon: 05 0124 – 4411

Montag bis Freitag 

von 7 bis 19 Uhr

E-Mail: info@elga-serviceline.at

AUS DER GEMEINDE
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Liebe Eltern! 

Ich möchte mich bei Ihnen 
als neue Leiterin der Kin-

derkrippe Feldkirchen vor-
stellen. Mein Name ist Beate 
Binder, ich bin 26 Jahre alt 
und wohne in Feldkirchen 
bei Graz. 

Nach meinem Abschluss 
als Kindergartenpädagogin 
konnte ich wertvolle Erfah-
rungen in verschiedenen 
Einrichtungen sammeln und 
arbeite nun seit 2013 als 
gruppenführende Pädagogin 
und stellvertretende Leiterin 
in der WIKI Kinderkrippe 
Feldkirchen. 

Im April beendete ich außer-
dem mein berufsbegleitendes 
Studium zur akademisch 
geprüften interdisziplinären 
Frühförderin und Familien-
begleiterin.

Ich freue mich sehr auf mei-
ne neue Aufgabe und auf die 
gute Zusammenarbeit mit 
dem Team und den Eltern.

Mit lieben Grüßen
Beate Binder

Das war unser 
Kinderkrippenjahr

Auch heuer möchten wir einen Einblick in das vergangene Kinderkrippenjahr geben 
und die schönsten Momente mit ihnen teilen. Wir haben wie jedes Jahr viele wun-

derschöne und erlebnisreiche Stunde miteinander verbracht und können es kaum glau-
ben, dass sich bald schon ein paar unserer „Kleinen“ in den Kindergarten verabschieden.

Hl. Martin
Heuer feierten wir aufgrund des schlech-
ten Wetters unser Laternenfest nur mit 
den Kindern in unserer Aula. 
Alle waren sehr stolz auf ihre selbst ge-
stalteten Laternen und wir sangen voller 
Freude gemeinsam unsere Laternen-
lieder.

Advent
Im Advent trafen sich alle Gruppen zum 
besinnlichen Adventsingen. Gemeinsam 
musizierten wir und freuten uns auf die 
Ankunft des Christkindes.

Nikolaus
Die Kinder liebten es sich als Nikolaus 
zu verkleiden und freuten sich sehr als 
uns der „echte“ Nikolaus in der Kinder-
krippe besuchen kam. 
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Winter
Die Kinder liebten es im Winter im 
Schnee zu toben, Schlitten zu fahren und 
einen Schneemann zu bauen.

Ostern
Am Freitag vor Ostern war die Aufre-
gung sehr groß, denn gleich nach der 
Osterjause durften die Kinder im Garten 
ihre Osternester suchen.

Ausflug zum Bauernhof
Als Abschluss unseres Bauernhof-Pro-
jekts besuchten wir den Bauernhof der 
Familie Moitz. Es war toll die Schweine 
beim Toben zu beobachten und in den 
großen Traktor einsteigen zu dürfen. Was 
für ein spannender Tag!

Sommerfest
Zum Abschluss des Kinderkrippenjahres 
feiern wir ein großes Sommerfest zu 
dem alle Eltern, Verwandte und Freunde 
eingeladen sind. Heuer dreht sich dabei 
alles um die Geschichte von der kleinen  
Raupe Nimmersatt.

Fasching
Am Faschingdienstag durften sich alle 
Kinder nach Lust und Laune verklei-
den. In einer Gruppe wurde ein großes 
Zirkusfest veranstaltet, zu dem wir alle 
Kinder unserer Kinderkrippe eingeladen 
hatten. Danach spielten und tanzten wir 
im Turnsaal.

Muttertag/Vatertag
Im Mai drehte sich bei uns alles um das 
Thema „Familie“. Die Kinder freuten 
sich sehr, ihre Eltern zu einem gemüt-
lichen Familienfrühstück einzuladen und 
sie mit Kaffee und einer gesunden Jause 
zu verwöhnen.

HABEN SIE 

INTERESSE 

AN EINEM 

PLATZ IN 

UNSERER 

KINDER-

KRIPPE?

Der TAG DER 
OFFENEN TÜR 

findet am  
01. Februar 
2019 statt. 

Unsere 
Anmelde- 

woche  
für das  

Krippenjahr 
2019/2020  
findet von  

04. - 08. März 
2019 statt. 
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Effizient und nachhaltig: Modernste Heizung, 
ein  Bonus für erneuerbares Naturgas* und die Installation 

zum Komplettpreis ab € 8.390,–.

CLEVER &GRÜN

heizung.klima.lüftung

Unser cleveres Angebot: Top-Heizgerät kombiniert mit innovativer Brauchwasserwärmepumpe. 
Und ein Gasanschluss, der CO2-neutral hergestellt wird. Über 170 Partnerinstallateure der renom-
mierten Hersteller arbeiten für Sie. Profitieren Sie von unserem Produktangebot, das nicht nur clever, 
sondern auch grün ist. Details unter der Info-Hotline 0316 / 90555 sowie auf www.e-netze.at.

* Dazu gibt es noch einen Bonus für 1 Jahr Naturgas beim Energielieferanten Ihrer Wahl.
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zum Komplettpreis ab € 8.390,–.

Alles ok

Deiner Heizung geht es gut. -1°

Noch 8h 42 min im Heizmodus

Außen

Tipps Heizung

DEINE  AKTUELLE WUNSCHTEMPERATUR

22°
ÜBERSICHT

WOHLFÜHLEN
ANLAGE

FACHPARTNER
EINSTELLUNGEN

Optional: Steuern Sie 
alle Geräte bequem über 

Ihr Smartphone!
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Ihr grünes Plus:

 ZUSATZ-
BONUS 

bis € 1.020,–

„Naturgas ist feinstaubfrei, 

CO2
-neutral und ein

erneuerbarer Energieträger!“

E_ST_Inserat Clever_Textanpassung_ID1034_A4.indd   1 08.05.18   14:10
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Pfarrkindergarten Feldkirchen
Das heurige Kindergartenjahr ist 

bald zu Ende. 
Wir durften dieses Jahr so viel erleben!

Dank vieler Menschen war jeder Tag ein ganz 
besonderer. 

Nun möchten wir 
DANKE sagen.

DANKE liebe Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren Feld-
kirchen und Wagnitz für den erlebnisreichen Tag. Wir werden 
uns stets mit großer Freude daran zurück erinnern.
 

DANKE an den Herrn Bürgermeister und den Gemeinderäten 
für die finanzielle Zuwendung für unseren Kindergarten.
Auch den Sponsoren der Steiermärkischen Sparkasse Feldkir-
chen und der Raiffeisenbank Region Graz-Thalerhof gilt unser 
Dank.

Heuer durften unsere Schulanfänger auch wieder die Poli-
zei Feldkirchen besuchen und viel über ihren Berufsalltag  
erfahren. 

DANKE für die kindgemäßen Informationen.
Flughafen Graz  - Thalerhof 

DANKE an das Terminal Ma-
nagement insbesondere an 
Frau Linder für die tollen 
Spielsachen. Jeden Tag sind 
sie mit großer Freude in Ge-
brauch. Schön, dass ihr an 
uns gedacht habt. 

All diese Unterstützungen prägen unseren Alltag.
Es ist nicht selbstverständlich auf so wunderbare 
Menschen zu treffen, die immer wieder ein beson-

ders großes Lächeln in die Gesichter der Kinder 
zaubern.

Wir bedanken uns für alles, das uns in diesem Jahr 
erreicht und unsere Herzen berührt hat. 

Alles Liebe und einen wunderschönen Sommer.
Die Kinder und das Team des Pfarrkindergartens Feldkirchen 

Effizient und nachhaltig: Modernste Heizung, 
ein  Bonus für erneuerbares Naturgas* und die Installation 

zum Komplettpreis ab € 8.390,–.

CLEVER &GRÜN

heizung.klima.lüftung

Unser cleveres Angebot: Top-Heizgerät kombiniert mit innovativer Brauchwasserwärmepumpe. 
Und ein Gasanschluss, der CO2-neutral hergestellt wird. Über 170 Partnerinstallateure der renom-
mierten Hersteller arbeiten für Sie. Profitieren Sie von unserem Produktangebot, das nicht nur clever, 
sondern auch grün ist. Details unter der Info-Hotline 0316 / 90555 sowie auf www.e-netze.at.

* Dazu gibt es noch einen Bonus für 1 Jahr Naturgas beim Energielieferanten Ihrer Wahl.
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zum Komplettpreis ab € 8.390,–.

Alles ok

Deiner Heizung geht es gut. -1°

Noch 8h 42 min im Heizmodus

Außen

Tipps Heizung

DEINE  AKTUELLE WUNSCHTEMPERATUR

22°
ÜBERSICHT

WOHLFÜHLEN
ANLAGE

FACHPARTNER
EINSTELLUNGEN

Optional: Steuern Sie 
alle Geräte bequem über 

Ihr Smartphone!
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Ihr grünes Plus:

 ZUSATZ-
BONUS 

bis € 1.020,–

„Naturgas ist feinstaubfrei, 

CO2
-neutral und ein

erneuerbarer Energieträger!“

E_ST_Inserat Clever_Textanpassung_ID1034_A4.indd   1 08.05.18   14:10
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Theatro Piccolo

Am 16.02.2018, dem letzten Schultag vor den Semesterfe-
rien, war das THEATRO PICCOLO zu Besuch an unserer 

Schule und zeigte das Stück „Ananas Bananas“. Trotz des 
ernsten und aktuellen Inhaltes über das „Fremdsein“ verstand 
es die Theatertruppe hervorragend, mit viel Witz und flotter 
Musik nicht nur die Schüler, sondern auch die Lehrer zu begei-
stern. Dazu beigetragen haben wieder einmal die fantastischen 
Puppen, die jeden sofort in die Geschichte eintauchen ließen. 
Wir hoffen, dass wir auch im nächsten Jahr wieder Besuch von 
dieser tollen Theatergruppe bekommen werden!

Let´s speak english!

Eine ganze Woche im Zeichen der englischen  
Sprache. Den ganzen Tag nur Englisch sprechen – geht das 
überhaupt? Ja, das geht! 

In der ersten Märzwoche durften unsere Schülerinnen und 
Schüler an einem außergewöhnlich tollen Projekt teilneh-

men. Viele English-Native-Speaker kamen, mit einem um-
fangreichen Programm  im Gepäck (songs, activities, games, 
sports, work sheets,…) und begeisterten die Kinder für die 
englische Sprache. Zwei bzw. drei Tage kamen die Native 
Speaker in die Klassen und führten gemeinsam mit den Schü-
lerinnen und Schülern viele abwechslungsreiche Aktivitäten 
durch. It was great!

Unser Ostergottesdienst

Ein wenig verspätet, dafür umso schöner fand am 
12.04.2018 unser Ostergottesdienst im Turnsaal unter dem 

Motto “Aufblühen” statt. Stimmungsvoll, begleitet vom Chor 
und der Gruppe “Musikalisches Gestalten”, führte Hr. Mag. 
Josef Gsell gemeinsam mit den Religionslehrerinnen durch 
diesen schönen Morgen. Die Schülerinnen und Schüler sowie 
die Lehrerinnen durften einen wunderbar frühlingshaften, ab-
wechslungsreichen Ostergottesdienst genießen.

Das Geschöpf der Nacht 

Am 01. März 2018 besuchten die 1. Klassen der VS Feld-
kirchen das Musical “Geschöpf der Nacht” im Musik-

gymnasium Dreihackengasse in Graz. Die Kinder und auch 
die Lehrerinnen waren begeistert von der liebevollen und pro-
fessionellen Darbietung der Schülerinnen und Schüler. Mit 
den mitgebrachten Taschenlampen durfte aktiv in das Spiel 
eingegriffen werden und am Ende konnten die Kinder sogar 
mit den Schauspielerinnen und Schauspielern gemeinsam tan-
zen und singen. Es war für alle ein tolles Erlebnis.
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Pinguin-Cup in Kalsdorf

Am 24.04.2018 fand der alljährliche Pinguin-Cup im Hal-
lenbad Kalsdorf statt. 20 Staffeln aus 9 Schulen nahmen 

an diesem Schwimm-Wettkampf teil und auch die VS Feldkir-
chen war mit 2 Staffeln dabei. Unsere großartigen Schwimme-
rinnen und Schwimmer erreichten dabei die sehr guten Plätze 
3 und 4 daher dürfen beide beim großen Landesfinale am 20. 
Juni 2018 in der Grazer Auster teilnehmen. Wir gratulieren 
den tollen Sportlern.

Wir wollen unsere Umwelt schützen

In diesem März konnten alle 4. Klassen an einem kosten-
losen Umweltprojekt mit dem Umweltbildungszentrum 

Steiermark (UBZ) teilnehmen. Eine Vertreterin des UBZ kam 
an drei Vormittagen in die Klassen und brachte den Schüle-
rinnen und Schülern den Umwelt- und Klimaschutz nahe. Die 
Kinder erfuhren viel Neues, waren interessiert und wurden 
durch die anschaulichen Übungen zum Nachdenken über die-
ses wichtige Thema angeregt.

Unsere Leseaktionen

Die Aktion „Lehrerinnen lesen vor“ wurde in diesem Jahr 
durch Gemeinderäte aus Feldkirchen erweitert und fand 

im März statt. Die Schülerinnen und Schüler konnten sich dazu 
eine Eintrittskarte nehmen und den spannenden und lustigen 
Geschichten lauschen. Wir möchten uns herzlich bei GR Frau 
Mag. Christa Modl, GR Herrn Johann Krois und Herrn GR 
Manfred Hörl bedanken!
Im Zuge des Lesemonats April führten die Lehrerinnen mit 
ihren Klassen auch dieses Jahr wieder zahlreiche Leseakti-
onen durch. Partnerklassen trafen sich zu einem Lesepicknick, 
verschiedene Personen wurden zum Vorlesen eingeladen, 
mehrere Klassen beschäftigten sich intensiv mit Bilderbü-
chern und führten verschiedenste Aktivitäten dazu durch. In 
einem Fenster der Gemeinde kann man auch das Leseschau-
fenster der 3c Klasse bewundern. 
Schon über das ganze Jahr lasen alle Schülerinnen und Schü-
ler der Volksschule so fleißig, dass unser Bücherturm so hoch 
wie das Schulgebäude wurde. Eine tolle Leistung! Nun ver-
suchen wir dieses Ziel bis zum Schuljahresende nochmals zu 
erreichen.

AUVA Radworkshop

Vom 14. bis 16. Mai 2018 hatten unsere Schülerinnen und 
Schüler die Möglichkeit an einem AUVA Radworkshop 

teilzunehmen. Dazu wurde von einem Vertreter der AUVA und 
von fleißigen Eltern ein toller Parcours aufgebaut. Nachdem 
die Fahrräder und Helme der Kinder auf ihre Verkehrssicher-
heit kontrolliert wurden, konnten alle Kinder auch schon los-
fahren. Leider spielte das Wetter nicht immer mit, sodass nicht 
alle Klassen teilnehmen konnten. Wir bedanken uns trotzdem 
bei allen Helferinnen und Helfern!
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Skikurs 2. Klassen – 
Salzstiegl

Vom 12. - 16. März 2018 
verweilten 37 Schüler-
Innen der 2. Klassen, zu-
sammen mit fünf Lehre-
rInnen, im Moasterhaus 
am Salzstiegl, um das 
Skifahren zu erlernen. 

Am Montag um 08:00 Uhr 
ging unsere Reise mit 

dem Bus von der Schule aus 
los. Nach einer einstündigen 
Fahrt bezogen die Kinder zu-
erst ihre Zimmer, ehe sie ihre 
Skiausrüstung zur Verfügung 
gestellt bekamen. Nach ei-
ner kurzen Einführung durch 
das Hauspersonal und einem 
schmackhaften Mittagessen 
ging es dann schon auf die 
Piste. Während sechs Schü-
lerInnen schon Vorkenntnisse 
hatten und mit einem Lehrer 
gleich den Gipfel per Lift er-
klommen, war das Skifahren 
für die restlichen 29 Schüle-
rInnen absolutes Neuland.

Dementsprechend taten sich 
einige anfangs schon recht 
schwer. Schon das Anzie-
hen dieser „komischen“ und 
harten Skischuhe war für 
manche zu Beginn schon 
eine große Herausforderung.  
Jedoch stellten sich dafür  

einige Kinder bei den ersten 
Einführungsübungen ganz 
toll an und lernten recht 
schnell worauf es beim Ski-
lauf ankommt.

Schließlich gewöhnten sich 
alle AnfängerInnen an diese 
neuen Bedingungen, die ei-
nen schneller die anderen ein 
bisschen langsamer. Schnell 
verkleinerte sich die Anzahl 
der AnfängerInnen auf der 
Übungswiese und von Ein-
heit zu Einheit fuhren mehr 
und mehr Kinder schon mit 
dem Skilift den Berg hinauf.

Schließlich schafften es alle 
bis Donnerstag das Skifah-
ren zu erlernen und so konnte 
das geplante Skirennen mit 
allen Teilnehmern, bis auf ei-
nen Verletzen, als Abschluss 
durchgeführt werden.

Neben dem Skifahren gab 
es natürlich auch noch an-
dere Aktivitäten während 
unseres Aufenthaltes am 
Salzstiegl. Zum Beispiel 
eine Fackelwanderung, eine 
Rodelbahnfahrt, einem Ke-
gelabend, einen Vortrag über 
die Pistenregeln bzw. ein 

Erste-Hilfe-Kurs statt. Zum 
Abschluss fand ein bunter 
Abend mit der Siegerehrung, 
einer Discoveranstaltung und 
einigen Spielen statt.

Wie jedes Jahr verging 
die Skiwoche wie im Flug 
und war wohl für alle  
Beteiligten wieder ein  
schönes Erlebnis mit vielen 
lustigen Geschehnissen, 
die wohl noch lange 
in Erinnerung bleiben  
werden.

Safer Internet Day  
3. Klassen

Einige Tage vor den Os-
terferien hatten die  

3. Klassen die Möglichkeit 
einen „Safer Internet Day“ 
an der Medien-Hak Münz-
grabenstraße zu absolvieren.

Dieser Tag wurde vom  
Direktor der Schule, Mag. 
Liebenwein, perfekt organi-
siert und auch er war es, der 

in einem spannenden Vortrag 
über die Gefahren des Inter-
nets referierte. Mit zusätz-
lichen vielen Beispielvideos 
wurde mit den sehr interes-
sierten SchülerInnen, unter 
anderem folgende wichtige 
Themenfelder behandelt.  
Gefahren der sozialen Medi-
en, Cybermobbing und Da-
tenschutz. 
Interessant zu beobachten 
war, dass sich viele Schüle-
rInnen bislang nicht bewusst 

waren, wie viele Informatio-
nen durch das Internet bzw. 
via soziale Medien über sie 
selber gespeichert und ge-
sammelt werden können.  
Somit wurde ihnen klar, dass 
ihre private Nutzung gar 
nicht mehr so privat ist.
Dementsprechend wurde 
in einem Workshop behan-
delt, wie die Kinder sich 
besser schützen können und 
in einem praktischen Teil 
konnten sie nicht nur ihre  

Handys besser sicher, son-
dern in Form eines lustigen 
Kahoot Quiz ihr Wissen zur 
Thematik checken!

Mit vielen „Aha-Erlebnis-
sen“ und der Hoffnung, dass 
sich die SchülerInnen zu-
künftig bewusster mit den 
Gefahren des Internets aus-
einandersetzen, machten wir 
uns nach diesem tollen Vor-
mittag zurück auf den Weg 
nach Feldkirchen.
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NMS Feldkirchen - Na-
tive Speaker Week

Have you ever seen a 
competition of „Cheese 
Rolling“? Did you know 
that the Banjo is a tra-
ditional musical instru-
ment of the Southern 
United States? In our 
“Project Days with En-
glish Native Speakers” 
we learned these and 
other interesting things 
about British, Australi-
an, Canadian and US-
American culture.
 
LiLac (Living Language 
Company) offers English im-
mersion weeks at Austrian 
schools and carried out the 
project at NMS Feldkirchen. 

They provided us with 12 
very dedicated and enthusi-
astic native speaker teachers, 
who had a variety of creative 
and lively activities at hand 
that both helped them to 
improve their English skills 
and were great fun. For the 
presentation at the end of 
the week the pupils prepa-
red, amongst a number of 
other activities, infomercials, 
theatre performances and a 
fashion show. Many parents 
and also the mayor of Feld-
kirchen, Erich Gosch, joined 
the final event.
Not only the pupils but also 
the teachers of NMS Feld-
kirchen enjoyed the Native 
Speaker Week. This is what 
some of our pupils said about 
this exciting experience:

“This week was fantastic and 
the perfect combination of 
fun and language learning. 
I totally enjoyed the classes 
and the relaxing atmosphere! 
I spoke lots of English and it 
felt almost natural to speak 
English with my classmates 
also outside of the classroom. 
I think that it was great to 
have native speakers from 
many different countries be-
cause it is important to un-
derstand different accents.”

“This was a fantastic week 
for me because I liked spea-
king English all day. For me 
it was important to improve 
my pronunciation skills and 
to learn new words; I think 
that the teachers were helpful 
and did their best to support 

us, for example, by speaking 
clearly or miming.”

“I liked the week. The tea-
chers were really cool and I 
enjoyed the games.”

“The week was nice. We of-
ten played English games; we 
only spoke English and so I 
learned a lot of new words. 
The teachers were all really 
nice and helped us. It was too 
short!”

Thanks to generous financial 
support by the Community of 
Feldkirchen, LiLac and NMS 
Feldkirchen it was possible 
to reduce the original price 
and to make a great learning 
experience for everyone at 
school possible. 

Auszeichnung für das 
Projekt "Slow Food"

Im Rahmen des „Energy 
Globe Styria Award 2018 
wurde die NMS Feld-
kirchen in der Rubrik 
Jugend der internationa-
len Kategorie Earth für 
das Projekt "Slow Food" 
ausgezeichnet.

Ziele dieses Projektes waren:
• Erweiterung des Wis-

sens über nachhaltigen 
Konsum

• Den Zusammenhang 
zwischen dem eigenen 
Konsumverhalten und 
der Auswirkung auf die 
eigene Region begreifen

• Änderung des Konsum-
verhaltens

Nach der theoretischen Ein-
führung lernten die Schü-
lerinnen und Schüler bei 
Lehrausgängen die Frische-
bäckerei der Firma Spar, die 
Permakultur und das Hügel-
beet der Familie Wesonig, 
den Schweinezuchtbetrieb 
der Familie Hatzl und die 
Fachschule Alt-Grottenhof 
genauer kennen. Dabei 
wurden auch vereinzelt Bo-
denproben genommen, die 
anschließend in der Schule 
genau analysiert wurden.

Im schuleigenen Hochbeet 
wurden Radieschen geerntet.
Für die 50-Jahr-Feier der 
NMS Feldkirchen wurde 
dann ein „Schmankerlweg“ 
mit Kostproben von den be-
suchten Betrieben und In-
formationen über das Pro-

jekt organisiert, um für das 
leibliche Wohl der Gäste zu 
sorgen.

http://www.energyglobe.at/
steiermark/
http://www.noest.or.at/
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Das Schuljahr 2017/18 
ist für die Schülerinnen 
und Schüler der Po-
lytechnischen Schule 
Kalsdorf nicht irgendein 
Schuljahr! Es ist das 
letzte Pflichtschuljahr 
nach 9 Schuljahren 
und das letzte Jahr vor 
dem Einstieg ins Be-
rufsleben. Also etwas 
Besonderes! Motiviert 
und gut vorbereitet für 
eine weitere Ausbildung 
starten viele jetzt noch-
mal mit Vollgas durch 
und büffeln für Schul-
arbeiten, Prüfungen, 
Tests und diverse andere 
schulische Herausforde-
rungen, um ans Ziel zu 
kommen und mit einem 
guten Schulabschluss in 
den Traumberuf starten 
zu können. Dabei gibt 
es natürlich auch viel 
Abwechslung und Spaß 
bzw. viel Neues und 
Interessantes.

So entwickelte sich das 
Projekt „Safety4You“ 

vom 17. - 19. April 2018 zu 
einem Schulhighlight. Im 
Rahmen des von der AUVA 
und „Sicher unterwegs“  
initiierten Verkehrssicher-
heitsprogramms für Jugendli-
che, stand vor allem eines im 
Mittelpunkt: die Ablenkung 
als häufigste Unfallursache! 
Mag. Anna Stattmann von 
"Safety4You" präsentierte 
mit einfachen Spielen und 
Übungen, wie schnell durch 
Unaufmerksamkeit und Ab-
lenkung ein Unfall passieren 
kann und wie gefährlich es 
ist, am Steuer eine SMS zu 
lesen oder zu schreiben.

Eine spannende und lehr-
reiche Auseinandersetzung 
mit Natur und Umwelt, wur-
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de den SchülerInnen am  
16. 04. 2018 geboten, als die 
Steiermärkische Berg- und 
Naturwacht zu einem Work-
shop in der Schule einlud. 
Kann man einen Ameisen-
haufen übersiedeln? Wie 
werden Kröten vor dem si-
cheren Tod auf der Straße be-
wahrt? Wozu sind Nistkästen 

da und wer leert und putzt 
sie? Welche Tiere unserer 
Heimat sind bedroht, welche 
Pflanzen eine Seltenheit? 
Wie wichtig ist eine saubere 
Umwelt? All diese Fragen 
wurden anschaulich und 
engagiert besprochen und 
geklärt. Das Einsatzteam 
Kalsdorf rund um Franz Hil-
lebrand gab sein Wissen über 
die heimische Natur und de-
ren Vielfalt mit viel Freude 
und Geduld an die Schüle-
rinnen und Schüler weiter. 
Einen Bericht dazu finden 
Sie auch unter: http://ber-
gundnaturwacht.at/in-die-
schule-gehen-wir-gern/

Dass ihnen Umweltschutz 
und vor allem eine saubere 
Umwelt am Herzen liegen, 
bewiesen die Schülerinnen 

und Schüler der PTS aller-
dings schon einige Tage zu-
vor, indem sie voller Energie 
und Einsatz am „Steirischen 
Frühjahrsputz“ teilnahmen. 
Bewaffnet mit Handschuhen 
und Müllsäcken sammelten 
sie den Unrat und Müll im 
Kalsdorfer Gemeindegebiet.

Am 27. 04. 2018 wurden 
die SchülerInnen der PTS 
Kalsdorf Teil des Projekts 
„Leben“, zumindest für zwei 
Stunden. Der blinde Mu-
siker Wolfgang Niegelhell 
war zu Gast und ließ tief 
in sein Leben blicken. Ein-
drucksvoll und sympathisch 
schilderte er sein Schicksal, 
erzählte aus seinem Leben 
und lehrte den Jugendlichen 
Berührungsängste und Hem-
mungen abzubauen. Dass 
man auch ohne zu sehen, ein 
spannendes erfülltes Leben 
führen kann, dass es ver-
schiedenste Hilfsmittel (z.B. 
Blindenstock, sprechende 
Geräte, spezielle Compu-
ter) gibt und Blindenhund 
„Amadeus“ nun das Sehen 
für Wolfgangs Augen über-
nimmt, all das war für die 
Schülerinnen und Schüler 
eine beeindruckende und 
tiefgehende Erkenntnis. 

Die Polytechnische Schule 
Kalsdorf erreichen Sie unter:
Telefon: +43 3135 529 70 / 
Fax: +43 3135 529 40
E-Mail: pts.kalsdorf@gmx.at
Home: www.pts-kalsdorf.at
Adresse: Fritz-Matzner-Weg 
5, 8401 Kalsdorf 

Wichtig! Das Anmeldeformu-
lar für das kommende Schul-
jahr 2018/19 finden Sie online 
auf unserer Website. Wir freu-
en uns auf dich/Sie! 
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Feldkirchner Kindergemeinderat

Schülerhort

Unser Kindergemeinde- 
rat geht mit gutem  
Beispiel voran!

Strahlend blauer Him-
mel, heiß und sonnig 

– ein Traumtagerl also, 
das noch dazu mit einer 
gemeinsamen guten Ak-
tion startete! Der Feld-
kirchner Kindergemeinde- 
rat beteiligte sich nämlich am 
steirischen Frühjahrsputz, 
der, wie jedes Jahr, in Feld-
kirchen am letzten April-Wo-
chenende stattfand.

Im Vorfeld äußerten ein paar 
Kindergemeinderät innen 
und -räte den Wunsch, etwas 
gegen den Müll in Feldkir-
chen tun zu wollen. Im ge-
meinsamen Gespräch wurde 
deutlich, dass es den Mäd-
chen und Burschen generell 
wichtig ist, dass Feldkirchen 
eine saubere und schöne Ge-

meinde bleibt. Sie betonten 
die Wichtigkeit von richtiger 
Müllentsorgung und bracht- 
en den konkreten Vorschlag 
ein, mit gutem Beispiel voran- 
gehen zu wollen und gemein-
sam Müll zu sammeln.
Diese Idee wurde sogleich 
im Rahmen der heurigen 
"Saubermach-Aktion" um-
gesetzt. Mit Müllsäcken 

und Handschuhen bestückt 
ging der Kindergemeinderat 
ein eigenes Gebiet ab und 
war immer wieder erstaunt,  
wieviel Müll unachtsam auf 
den Straßen und im Gebüsch 
entsorgt wurde.

Nach zwei Stunden Fuß-
marsch und mehreren 
vollen Müllsäcken, holte die  

Gruppe etwas müde, aber 
voll zufrieden das wohlver-
diente Würstel mit Gebäck 
ab und ließ den Vormittag 
am Spielplatz ausklingen.

Danke für euren Einsatz!

Nadja Maier, MA von beteili-
gung.st (Projektleitung)

Das Schuljahr neigt sich 
dem Ende zu und auch 

dieses Jahr können wir auf 
viele spannende Aktivitäten, 
tolle Erinnerungen und eine 
schöne Zeit, mit unseren 92 
Kindern, zurückblicken.

Nachfolgend ein paar Fotos 
um Ihnen einen Einblick zu 
geben.

Allerdings ist das Jahr noch 
nicht ganz zu Ende; wir freu-
en uns noch auf unser Ab-
schlussfest mit den Kindern, 
den Ausflug und den Eltern-
abend für die neuen Hort-
kinder!

Das Hort-Team

© beteiligung.st
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Tagesmütter Feldkirchen

TAGESMÜTTER STEIERMARK

Geborgenheit. Freunde. Entwicklung. www.tagesmuetter.co.at

Die nächste Ausbildung startet 
in Kalsdorf: 2. Oktober 2018 – berufsbegleitend 

Info: Barbara Brinner
Tel. 03135 / 554 84-23
E-Mail: b.brinner@tagesmuetter.co.at

Tagesmütter/-väter gesucht!

Mein Name ist Nadja und ich 
bin 43 Jahre alt. Ich wohne 
seit etwa sieben Jahren mit 
meinem Lebensgefährten und 
unseren beiden Kindern (7 
und 9 Jahre alt) in der östlich 
von Graz gelegenen Gemeinde 
Gössendorf. 

Ich hatte eine umfangreiche 
pädagogische Ausbildung, be-
vor ich ins Berufsleben star-
tete. Ich arbeitete in der Kin-
derkrippe, im Kindergarten, 
in der Familienentlastung und Kinderbetreuung in Familien. Sowohl im 
Beruf als auch als Mutter habe ich in all den Jahren viele Erfahrungen 
gesammelt.

Seit Februar diesen Jahres bin ich bei Tagesmütter Steiermark als Betreue-
rin bei „genau jetzt“ tätig. In diesem Job ergeben sich vielfältige und unter-
schiedliche Arbeitsbereiche, in die ich meine Erfahrungen gut einbringen 
kann.
Die individuelle Betreuung kranker Kinder liegt mir sehr am Herzen, für 
sie gut zu sorgen, mit ihnen zu spielen, basteln, zeichnen, ihnen zuzuhören 
… einfach für sie da zu sein und das „genau jetzt“, wenn sie mich brauchen!

Mein Traumberuf 
Tagesmutter

Als Absolventin bli-
cke ich sehr gerne auf  
meine Ausbildungszeit 
bei Tagesmütter Steier-
mark zurück.

Die Inhalte der Ausbildung 
zur Tagesmutter waren sehr 
interessant, umfassend und 
lehrreich für mich. Dadurch 
fühlte ich mich gut auf meine 
Arbeit als Tagesmutter vor-
bereitet.

Mein Wissen kann ich seit 
November 2017 als Betriebs-
tagesmutter bei Magna Po-
wertrain in Lannach umset-
zen.

Es bereitet mir große Freu-
de, Kinder zu begleiten und 
erfüllt mich mit Dankbarkeit.

Eva-Maria Kriwetz

Betreuung für 
das kranke Kind

Was sich in Graz, Kum-
berg und GU Nord be-
reits bestens bewährt, 
gibt es nun auch für Fa-
milien in Feldkirchen bei 
Graz.

Das Angebot "genau jetzt" 
bietet die Betreuung von 

kranken Kindern daheim. Zu 
den Familien kommt eine 
Betreuerin so rasch als mög-
lich ins Haus. Sie betreut 
und pflegt das kranke Kind, 
bereitet ihm Mahlzeiten zu, 
liest Geschichten vor, spielt 
und malt mit ihm. Sie sorgt 
dafür, dass das Kind in Ruhe 
und in der gewohnten Umge-
bung wieder gesund werden 
kann.

Die Betreuerinnen von  
"genau jetzt" sind ausge- 
bildete Tagesmutter und 
pflegen kranke Kinder bis 
15 Jahre in der Zeit zwischen 
07:00 bis 20:00 Uhr.

Die Kosten für die Eltern be-
tragen € 7,60 pro Stunde.
Interessierte Eltern können 
sich schon heute unter 
der "genau jetzt"-Hotline  
0676 / 389 10 15 vorab re- 
gistrieren lassen.

Mehr Infos unter 
www.tagesmuetter.co.at
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L A N D J U G E N D
F E L D K I R C H E N
Sehr geehrte Damen und 

Herren, es ist vollbracht! 

Wir hatten unsere erste Ver-
anstaltung, die von uns sel-
ber organisiert und durchge-
führt wurde. Die Landjugend 
Feldkirchen hatte die Ehre 
den Traktor-Fahrrad-Sensen 
Wettbewerb, für den ge- 
samten Bezirk Graz-Umge-
bung durch führen zu dürfen. 
Da wir eine gemeinschaft-
liche Organisation sind,  wer-
den solche Veranstaltungen, 
um die Spannung zu erhal-
ten, unter den Ortsgruppen 
weitergeben. Stark unter-
stützt hat uns der Bezirks-
obmann Andreas Baum-
hackel und Bezirksleiterin  
Katharina Muhr. Sie gaben 
uns die Informationen, wie 
der Wettbewerb ablaufen soll 
und welche Bedingungen ge-
geben sein müssen.

Nun ein paar Details zur 
Veranstaltung. Fünf Tage vor 
dem großen Tag mussten die 
Flächen ausgemäht werden, 
damit die Bewerbfläche für 

jeden gleich ist. Es gab in 
jeder Kategorie eine Damen- 
und Herrenwertung. Die 
Männer mussten eine Fläche 
von 7 x 7 m mit der Sense be-
wältigen und die Frauen eine 
Fläche von 5 x 5 m.  Bei allen 
drei Bewerben ging es um 
eine Punktezahl, die sich aus 
Geschicklichkeit und Schnel-
ligkeit ergab.  Zur Siegereh-
rung  um 19:00 Uhr durften 

wir unsere 13 Geschenkkör-
be verteilen und möchten uns 
bei folgenden Sponsoren be-
danken: Gasthaus Niechten-
wirt, Familie Füller, Familie 
Esterer, Familie Panitsch, 
Moitz-Hof und Lagerhaus. 
Natürlich bedanken wir 
uns auch bei den vielen Be- 
suchern und freuen uns auf 
unsere nächste Veranstal-
tung. 

Unsere vorjähriges Projekt 
"Feldkirchen blüht auf" 
wurde nicht vergessen! Nun 
haben wir es mit Efeu be-
pflanzt, damit es von selbst 
wächst und gedeihen kann. 
Dekoriert wird es nach wie 
vor saisonbedingt von uns 
selbst. 

Mit freunldichen Grüßen
Ihre Landjugend Feldkirchen
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Einschreibung für das Schuljahr 2018/2019

am Donnerstag, den 13. September und am Freitag, den 14. September 2018
jeweils in der Zeit von 15:00 bis 19:00 Uhr

in den Räumlichkeiten der Musikschule Feldkirchen
 Triester Straße 55/2. Stock

   
Musik für Kinder, Jugendliche und Erwachsene!

An unserer Musikschule werden folgende Instrumente unterrichtet:

Musikalische Früherziehung 

Blockflöte | Akkordeon | Gitarre | Gitarre Liedbegleitung | Keyboard Klavier
     

Telefon :  0664 10 49 053 Karoline Scherer
E-Mail: ms.feldkirchen@gmx.at  

 Homepage: www. musikschulefeldkirchen.npage.at

Musikschule Feldkirchen

Am 14. 04. 2018 fand in 
St. Marein bei Graz eine 

Konzertwertung statt, bei 
der unsere Musikkapelle in 
der Stufe „B“ angetreten ist. 
Bei der Wertung mussten ein 
Choral, ein Selbstwahlstück 
und ein Pflichtstück vor einer 
fachkundigen und strengen 
Jury  zum Besten gegeben 
werden. 

Es wurden 10 verschiedene 
Kriterien - unter anderem 
Ton und Klangqualität, 
Rhythmik und Zusammen-
spiel etc. - genauestens unter 

die Lupe genommen.

Das Ergebnis kann sich se-
hen lassen. Mit 90,25 von 
100 Punkten konnten wir ei-
nen ausgezeichneten Erfolg 
verzeichnen, auf den wir sehr 
stolz sind. 

Ein großes Dankeschön 
möchten wir an dieser Stelle  
unserer Kapellmeisterin  
Maria Demetz aussprechen, 
die uns mit ihrer effizienten 
Probenarbeit zu diesem  
Spitzenergebnis gebracht hat!

KONZERTWERTUNG ST. MAREIN bei Graz 
vom 14.04.2018
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KOSTENLOSER 
MUSIKUNTERRICHT 
für Volksschüler

In diesem Schuljahr startet 
in Feldkirchen am Nach-

mittag ein besonderes musi-
kalisches Projekt.

SchülerInnen der  2.  3.  4. 
Klassen der VS Feldkirchen  
haben die  Möglichkeit,  im 
Rahmen einer „Bläserklas-
se“  (Instrumentaler Grup-
penunterricht) kostenlos ein 
Instrument zu lernen. Die 
Instrumente werden von der 
MMK Feldkirchen zu Ver-
fügung gestellt. Auf Wunsch 
kann eine Versicherung ab-
geschlossen werden. Die 
Bläserklasse wird direkt im 
Anschluss an den Schulun-
terricht in den Räumlich-
keiten der Marktmusikka-
pelle stattfinden, welche 
bequem über die Garderobe 
der Volksschule zu erreichen 
sind.

Das Besondere an der Bläser-
klasse:

Lernen, üben, proben, ver-
schiedene Instrumente aus-
probieren und mit gemein-
samen Auftritten Erfolg 
haben. Das ist der Kreislauf 
der Motivation. Dank der 
speziellen Arrangements für 
die Bläserklasse kann ein 
Blas- oder Schlaginstrument 
auch in einer Kleingruppe 
erlernt werden. Die Gemein-
schaft in einer Bläserklasse 
schafft ein Klima der sozi-
alen Toleranz. Wer in der 
Gemeinschaft lernt, lernt 
durchzuhalten, denn: Jeder 
wird gebraucht ! Daher ist 
die Bläserklasse eine sinn-
volle Investition – vor allem 
für die Entwicklung unserer 
Kinder.

Die Marktmusikkapel-
le Feldkirchen ermöglicht 
diesen besonderen Kurs 
in Zusammenarbeit mit  

Lehrenden des Musikpro-
jektes iVi. 

Der Einschreibtermin 
findet am Mittwoch, den  
19. 09. 2018 um 17:00 Uhr  
im Musikheim Feldkirchen 
statt.

Neben den Musikschülern 
der Bläserklasse besteht na-
türlich auch für alle anderen 
musikinteressierten Jugend-
lichen und Erwachsenen die 

Möglichkeit ein Blasinstru-
ment über das Musikprojekt 
iVi zu einem kostengünstigen 
Preis zu erlernen. Nähere In-
fos erhalten Sie ebenfalls 
zum Einschreibtermin am 
19. 09. 2018 um 17:00 Uhr 
bzw. bei unserem Obmann 
Martin Rabensteiner unter   
0664/ 856 23 25.

Frühlingskonzert

Am 25. 03. 2018 fand 
zum zweiten Mal unser 

Frühlingskonzert im Turn-
saal der NMS und VS Feld-
kirchen statt. Die Musiker 
unter der Leitung von Kapell- 
meisterin Maria Demetz 
präsentierten ein bunt ge-
mischtes Konzertprogramm, 
welches beim zahlreich er-
schienenen Publikum großen 
Anklang fand.  Durch das ab-
wechslungsreiche Programm 
führte auch in diesem Jahr 
Marlene Lebernegg.  Danke-
schön für die - wie immer - 
ausgezeichnete Moderation. 

Die Musikids Julian Writzl 
am Altsaxophon und Marina 
Hödl am Tenorhorn durften 
natürlich auch nicht fehlen 
und haben unseren Verein 
bei einem Musikstück tat-
kräftig unterstützt. Wir sind 
sehr stolz auf unseren Musi-

kernachwuchs und möchten 
uns an dieser Stelle recht 
herzlich bei den beiden be-
danken. 

Markus Aldrian – seines Zei-
chens Schlagzeuger in un-
serem Verein – wurde beim 
Konzert für das Ablegen des 
Leistungsabzeichen in Gold 
geehrt. Beim Stück „Purple 
Drums“ konnte Markus als 
Solist sein ganzes Können 
als Schlagzeuger unter Be-
weis stellen und erntete da-
für beim Publikum tosenden 
Applaus. 

Abschließend möchten wir 
uns noch bei den zahlreichen 
Helfern bedanken, ohne die 
eine derartige Veranstaltung 
nicht möglich ist. 

Wir freuen uns schon sehr 
darauf, Sie bei unserem 
Frühlingskonzert 2019 be-
grüßen zu dürfen!
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Berg- & Naturwacht
Steiermärkische

In den letzten Tagen im alten 
Schuljahr hat die Steier-

märkische Berg- und Natur-
wacht sowohl in der Neuen 
Mittelschule als auch in der 
Volksschule den Kindern die 
Problematik der invasiven 
Neophyten (bei uns nicht 
heimische Pflanzen) näher-
gebracht. Nach einem kurzen 
Gespräch mit Vbgm. Herbert 
Stockner, Landesleiter-Stv. 
Gerhard Huber und Ortsein-
satzleiter Alois Kornhäusl 
haben sich Frau Dir. Elke 

Roth-Neukom von der NMS 
und Frau Dir. Ulrike Kahra-
man von der Volksschule so-
fort bereit erklärt, mitzutun. 
Alle rund 180 Schüler der 
NMS und die 3. und 4. Klas-
sen der Volksschule mit rund 
120 Schülern waren vom Vor-
trag der Biologin der Stmk. 
Berg- und Naturwacht, Frau 
Dr. Gabi Leitner, begeistert 
und stellten auch Fragen, die 
gerne beantwortet wurden. Es 
ging, wie in der letzten Ausga-
be der Gemeindenachrichten 

schon berichtet, in erster Linie 
um Aufklärung. Es sollen alle 
eingebunden werden, in erster 
Linie Landwirte, Wald- und 
Gartenbesitzer.  Aber jeder 
kann seinen Beitrag leisten, 
damit z. B. das Springkraut, 
die Goldrute, die Kermesbee-
re und der Staudenknöterich, 
um nur einige zu nennen, zu-
rückgedrängt werden können. 
Vorsicht geboten ist beim Rie-
senbärenklau. 
Bitte hier mit den Gemeinden 
und den Berg- und Natur-

wächtern Kontakt aufnehmen.
Nach dem Vortrag gab es für 
jeden ein Kapperl Alien-She-
riff, einen Folder und eine ge-
sunde Jause – zubereitet von 
den Fam. Krois und Hatzl. 
Unterstützt wurde Gerhard 
Huber von seinen Kollegen 
Franz Hillebrand und Ing. 
Ewald Suppan.

Für nächstes Jahr ist eine Be-
gehung in der Au fix geplant – 
da sollen die Neophyten in der 
Praxis kennengelernt werden.

VERBÄNDE & ORGANISATIONEN

Landesrat Anton Lang hat 
kürzlich 36 Berg- und 

Naturwächter zu Gewässer-
aufsichtsorganen angelobt. 
Nach umfangreicher Aus-
bildung und positiv abge-
legter Prüfung beim Amt 
der Stmk. Landesregierung 
konnten auch drei Mit- 
arbeiter unserer Ortseinsatz-
leitung Kalsdorf den Ausweis 
und das Dienstabzeichen aus 
den Händen vom zustän-
digen Landesrat entgegen- 
nehmen. Es sind dies Hr.  
OEL Josef Haberl (Dobl), 
Hr. Franz Hillebrand (Zett-
ling) und Hr. Ing. Ewald Sup-
pan (Feldkirchen). Landesrat 
Anton Lang: "Die Gewässer-
aufsichtsorgane übernehmen 
eine verantwortungsvolle und 
wichtige Aufgabe für unsere 
Umwelt. Die Überwachung 
der Einhaltung von umwelt- 
und naturschutzrechtlichen 

Bestimmungen ist gerade 
beim Wasser, das für unser 
Leben wohl der wichtigste 
Rohstoff ist, immens wich-
tig. Insofern gilt all jenen, die 
sich entschlossen haben, die-
se ehrenamtliche Tätigkeit 
auszuüben, ein großer Dank 
von Seiten des Landes."

Wir werden auch in Zukunft 
für unsere sechs Gemein-
den mit voller Kraft neben 
der Tätigkeit als Berg- und 
Naturwächter nun auch zu-
sätzlich unseren Beitrag für 
unser Wasser leisten, ver- 
sicherten die drei.

Die neu angelobten OEL Josef Haberl, Franz Hillebrand und Ing. Ewald Suppan.

Landesleiterstellv. Gerhard Huber, Landesleiter Ing. Heinz Pretterhofer und unser 

Leiter der Gewässeraufsicht Brig. Kurt Kemeter.

Experten-Tipp: 1-Fach Niederl
Gönnen Sie sich den Luxus, steirische Qualitätshandwerker 

für Sie arbeiten zu lassen!

Ihr Wohlfühlbonus : 
Nur 1 Ansprechpartner und nur 1 Rechnung

Wir bieten Ihnen Lösungen vom tropfenden Wasserhahn bis zu 
einer Komplettlösung aller dazu notwendigen Handwerker für 

Ihren Umbau oder Zubau. 
Informieren Sie sich über barrierefreie Umbauten und 

Förderungen
Alois Niederl, Inhaber/GF

Mehr als 40 Jahre 
Branchenerfahrung! S

Sanitär-Heizung-Badsanierung-
Sicherheitstechnik

8074 Raaba, Dr. Auner Str. 2
0316/271327

www.niederl.co.at
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Die Alltagsbegleiterinnen 
der Volkshilfe sind für Sie da.

Seit vielen Jahren gibt es das Angebot der Mobile Pfle-
ge- und Betreuung durch ausgebildete Diplomgesund-

heits- und KrankenpfegerInnen, PflegeassistentInnen und 
HeimhelferInnen, die in den Wohnungen der KundInnen ihre 
Dienstleistungen durchführen. In der täglichen Arbeit fragen 
Angehörige sehr oft nach mehrstündiger Betreuung an, die wir 
bisher nicht abdecken konnten.

Nun haben wir auch in diesem Bereich ein neues Angebot. 
Im Rahmen der Aktion 20.000 haben wir zwei Alltagsbeg- 
leiterinnen ausgebildet, die für mindestens vier bis maximal 
zehn Stunden pro Tag Begleitung und Unterstützung bei den 
täglichen Aktivitäten anbieten.

Und dies zu einem einkommensunabhängigen Preis von  
10,- €/Stunde.

Unsere 
Alltagsbegleiterinnen 

stellen 
sich vor:

Marianne Schlesinger
Ich wohne im Bezirk 
Deutschlandsberg und hatte 
schon länger den Wunsch, 
mich im sozialen Bereich zu 
engagieren. Durch ein För-
derprojekt des AMS in Ko-
operation mit der Volkshilfe 
konnte ich diesen Traum 
nun verwirklichen und mei-
ne Ausbildung zur Alltags-
begleiterin erfolgreich ab-
schließen.

Besonders die Dankbarkeit 
der Menschen motiviert mich 
täglich und zeigt mir, dass 
ich in diesem Beruf genau 
richtig bin. 

Ich freue mich darauf, auch 
Sie oder Ihre Angehörigen 
im Alltag zu unterstützen!

Elena Szöcsik
Ich wohne seit 28 Jahren in 
Österreich und habe 2 Kin-
der. In Rumänien habe ich 
bereits freiwillig beim Roten 
Kreuz gearbeitet und pflege 
nun meine Mutter. 

Meine Tätigkeit als Alltags-
begleiterin bei der Volkshilfe 
macht mir sehr viel Freude.
Ich arbeite gerne mit alten 
Leuten und freue mich, wenn 
ich helfen kann.

Wirtschaftlicher Erfolg und eine effiziente Unternehmens-
struktur basieren auf optimaler strategischer Planung,
Führungskompetenz und aktuellen Kenntnissen über
betriebswirtschaftliche Abläufe.
Im Bachelorstudium Rechnungswesen & Controlling 
erwerben die Studierenden das benötigte Knowhow 
beginnend bei den Grundlagen der beiden Schwerpunkte.
Bachelorstudium - Bachelor of Arts in Business
Vollzeit (Mo-Do) oder berufsbegleitend (Fr-Sa)

Das aufbauende Masterstudium bereitet auf die 
Führungspositionen in einem Unternehmen vor.
Masterstudium - Master of Arts in Business
Berufsbegleitend (Fr-Sa)

Nähere Infos und Termine: www.campus02.at/rwc

STUDIENRICHTUNG
RECHNUNGSWESEN & CONTROLLING
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Eine Kampagne von Radlobby ARGUS Steiermark und Radlobby Österreich
1/1

Radelt zur Arbeit startet am 1. Mai

Das Mitmachformat, betreut von der Radlobby ARGUS Steiermark, 
erfreut sich Jahr für Jahr wachsender Beliebtheit.

Letztes Jahr sind die steirischen TeilnehmerInnen rund 12,5 Mal um die Erde geradelt, 
haben dabei viel für ihre Gesundheit getan und nebenbei noch 9 Millionen Kilokalorien 
verbraucht. Das entspricht ca. 15.000 Leberkässemmeln, um einen Vergleich zu bemühen.

Dabei ist das kein üblicher sportlicher Wettbewerb, deshalb stehen nicht die 
Kilometerleistungen im Vordergrund, sondern das ganz normale tägliche Radeln zur Arbeit. 
Es ist nur entscheidend, DASS geradelt wird und damit die Gesundheit gefördert und das 
Klima geschont wird.

Wie jedes Jahr gibt es bei „Radelt zur Arbeit“ im Mai täglich schöne Preise zu gewinnen, im 
Juni werden die Preise für ganze Radel-Teams verlost.

Zu gewinnen gibt es neben Fahrrädern und Fahrradzubehör Gutscheine für Einkauf, Theater 
oder Therme.

Unterstützt wird diese Aktion nicht nur von den zahlreichen Betrieben, die Preise sponsern, 
sondern auch von Land und AK Steiermark sowie von der Stadt Graz.

Eckdaten:

► Teams: 2 bis 4 Personen bilden ein Team und motivieren sich 
gegenseitig

► Aktionszeitraum: bundesweit einheitlich vom 1. bis 31. Mai 2018
► Anmeldung: auf steiermark.radeltzurarbeit.at oder Teamheft 

anfordern
► BetriebskoordinatorInnen: wichtig für die Bewerbung und Durchführung in den 

Betrieben
► Ziel: mindestens 50 % der persönlichen Arbeitstage mit 

dem Rad zur Arbeit, auch für Teilzeitkräfte attraktiv
► Radel-Lotto: im Mai 2018 täglich gewinnen: Zufallsgenerator wählt 

pro Bundesland täglich eine Person, die angerufen 
wird und einen Sachpreis gewinnt, wenn sie am 
betreffenden Tag mit dem Rad zur Arbeit gefahren ist

► Teamhefte: Teilnahme für Personen ohne online-Zugang
► Poster / Flyer: für die Bewerbung in den Betrieben
► Abschlussfest: voraussichtlich am 29. Juni 2018 (genauere Infos 

folgen), Übergabe der Preise

Nähere Infos und Kontakt:

Radlobby ARGUS Steiermark, c/o FGM, Schönaugasse 8a, A 8010 Graz,
T.: +43-681-2074 5315, E-Mail: steiermark@radeltzurarbeit.at,
https://steiermark.radeltzurarbeit.at/

Diese Gaumenfreude gönn ich mir...
Restaurant

Buffet, Catering, Seminare, Hochzeiten, Tages-Menü, Gästezimmer, Tanzabende,
Familienfeiern, Betriebsfeiern, Veranstaltungssäle, Spezialwochen.

Triester Straße 32, 8073 Feldkirchen

Tel.: +43 (316) 46 27 63 - office@feldkirchnerhof.at
www.feldkirchnerhof.at

Kosmetik, Permanent Make-up, Microblading, Fußpflege, Nageldesign,  
Wimpernverlängerung, Bräunungsdusche, Aromawickeltherapie uvm.

Triester Straße 60, 8073 Feldkirchen

Tel.: +43 (316) 29 71 33 - office@studio-7.at
www.studio-7.at

Diese Wellnesspause gönn ich mir...

Wir wünschen allen Feldkirchnerinnen und Feldkirchnern, 
Gästen und Kunden ein schönen Sommer
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„Saubere Steiermark“ - WIR waren dabei!

Vielen Dank an die Kinder und Eltern die uns am 28. April 
2018 zum Müllsammeln begleitet haben. Es war ein lu-

stiger Vormittag und nach erledigter Arbeit wurden wir auf 
Würstel und Getränke eingeladen!

„Abschlussfest“

Das geplante Abschlussfest am 05. Juli 2018 findet nun aus
organisatorischen Gründen nicht statt. Es tut uns wirk-

lich leid! Vielen Dank an jene Eltern, die uns ihre Hilfe im 
voraus schon zugesagt haben.

„Unterstützungen“

Der Elternverein hat die Kinder in diesem Schuljahr mit 
fast EUR 4.000,00 unterstützt:

1. Klassen: Bücherzuschuss
2. Klassen: Ausflug zum Tierpark Herberstein
3. Klassen: Projekttage in Graz
4. Klassen: Diverse Ausflüge und Projekttage

Alle Schüler erhielten einen Beitrag zur Joanneumskarte und 
zu den Englischprojekttagen.

Wir wünschen allen Kindern und Eltern schöne
Sommerferien!

Elternverein

Die Bäuerinnen der Gemeinde 
laden zum Brotbackkurs

Lassen Sie den herrlichen Duft von frischem Brot auch bei 
ihnen zu Hause einziehen. In diesem Kurs lernen  Sie von 

unserer Brotspezialistin Eva Maria Lipp ihr eigenes Brot zu 
backen. Aus reinen Zutaten entstehen köstliche Brote aller Art. 
Vom Sauerteig bis zur Verkostung des frischen Brotes wird je-
der Schritt im Detail erklärt.

Am Samstag, den 15. September 2018
von 09:00 - 13:00 Uhr

in der Schulküche der NMS mit
Dipl. Päg. Ing. Eva Maria Lipp

KochSchulleiterin & Kochbuchautorin
und Zertifizierte Paneologin

Kosten pro TeilnehmerInnen
inklusive Lebensmittel und Unterlagen: 50,00 Euro

Bei Interesse Anmeldung bei Petra Hatzl 0664/3855082
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Ein Lebensraum  
für ältere Menschen!

WOHNEN in zentraler Lage!

Von der Rottenmanner Bauträger-
gesellschaft wurde 2008 im Zentrum 
von Feldkirchen bei Graz ein Ärzte-
zentrum mit integrierten betreuten 
Wohneinheiten gebaut. 

Die zentrale Lage im Ort und die 
verschiedenen Ärzte direkt „im Haus“ 
machen den Standort sehr attraktiv 
bei unseren SeniorInnen.

Zur Zeit stehen Wohnungen in unter-
schiedlichen Größen zur Verfügung!

Anfragen und Anmeldungen bitte bei:
Ilse Sorko
Tel 0316 8015-428
betreutes.wohnen@caritas-steiermark.at
www.caritas-pflege.at

• Betreutes Wohnen für insgesamt  
11 Seniorinnen

• Wohnungen im Erdgeschoss und  
im 1. Stock

• Wohnungsgrößen von 37-67 m²
• Neubau
• Gemeinschaftsraum inkl. Küche
• Kostenlose Parkplätze vor dem 

Haus vorhanden

• Fahrstuhl

Caritas Diözese Graz-Seckau  
Betreutes Wohnen in Feldkirchen
Schloßgasse 2,
8073 Feldkirchen bei Graz

VERBÄNDE & ORGANISATIONEN
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Singgemeinschaft Feldkirchen
Am Samstag, den  

26. Mai 2018 lud die 
Singgemeinschaft zum Kon-
zert in den Turnsaal der 
Volksschule Feldkirchen zum 
Frühlingskonzert unter dem 
Motto „Auf, du junger Wan-
dersmann“ ein. Mitwirkende 
waren die Magrets Musi, die 
Schnodabixn und der Pianist 
Kazys Dambrauskas. Das 
Konzert wurde von unserem 
Chorleiter Heinrich Adam 
zusammengestellt, moderiert 
und dirigiert. Für das gelun-
gene Programm mit Musik 
und Humor bedankte sich das 
Publikum mit viel Applaus. 
Da viele Lieder dem Publi-
kum bekannt waren, wurden 
sie auch bei dem einen oder 
anderen Lied zum Mitsingen 
eingeladen. Das dieser Abend 
zu einem kulturellen Erlebnis 
wurde, ist dem Können aller 
Mitwirkenden zu verdanken. 
Anschließend gab es in der 

Aula der Volksschule  noch 
ein gemütliches Beisammen-
sein, das vom Publikum gut 
angenommen wurde.  Bei 
kulinarischen Köstlichkeiten 
wurde auch das eine oder an-
dere Lied angestimmt. 

Am 08. Juni 2018 waren wir 
im Seniorenheim Adcura 
eingeladen, um mit den Be-
wohnern gemeinsam einen 
musikalischen Nachmittag 

zu gestalten. Es wurden hier 
Lieder gewählt, die die Seni-
oren auch mitsingen konnten 
und so konnten wir wieder 
die Herzen der Pflegebedürf-
tigen, aber auch der anwe-
senden Besucher erfreuen. 

Programmvorschau 
Herbst 2018

• S ä n g e r a u s f l u g 
am Samstag, dem  

15. September 2018 

• G e den kgot t esd iens t 
Pfarrkirche Feld-
kirchen  Sonntag, 
dem 11. November 
2018 um 09.00 Uhr  

• Adventkonzert Pfarrkir-
che Feldkirchen  Sonn-
tag, dem 16. 12. 2018 um 
18.00 Uhr

Einen schönen Sommer und 
eine erholsame Urlaubszeit 
wünscht allen Gemeindebe-
wohnern die Singgemein-
schaft Feldkirchen

Brunno Petzl, Obmann

Im Memoriam
Karl  Strohmayer
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Naturfreunde Feldkirchen
Liebe Feldkirchnerinnen, 
liebe Feldkirchner, liebe 
Naturfreunde!

Wir sind wieder unter-
wegs. Zusammen mit 

der Ortsgruppe Graz ver-
anstalten wir seit 2012 das 
Weitwandern für Senioren 
und Junggebliebene. Unser 
Weg führt uns heuer vom 
Stift Seckau, welches gera-
de sein 800-Jahr Jubiläum 
begeht, nach Graz. Zurzeit 
sind wir gerade beim Oskar 
Schauerhaus angekommen 
und es gibt noch einige schö-
ne Etappen zum Erwandern. 
Wir wandern in Tagesetappen 
immer mit vierzehn Tagen 
Pause dazwischen und nut-
zen den Bus als Begleitfahr-
zeug. Auf diese Art können 
auch ältere Leute mitmachen 
und müssen nicht auswärts 
nächtigen. Die Pause zwi-
schen den Etappen verleiht 
ihnen Kraft zum Weiterma-
chen. Wir haben auch heuer 
wieder Teilnehmer aus der 
Blindenwandergruppe dabei. 
Das freut uns ganz besonders 
und ist eine Bereicherung für 
unser Team.

Vielleicht möchten auch Sie 
an einer der Teiletappen teil-
nehmen. Informationen dazu 
erhalten Sie bei der Orts- 
gruppe Graz unter der Tele-
fonnummer 0316/826265.

Zunächst ein kurzer Rück-
blick. Im Mai führte uns 
Gerhard Huber auf dem 
Mühlentalweg vom Karl-
wirt nach St. Kathrein am  
Offenegg und wieder zurück. 
Das Wetter war strahlend 
schön und der Weg führte 
uns auf schattigen Pfaden 
entlang des Baches, wo wir 
einige alte Mühlen sehen 
konnten.
Am 03. Juni 2018 führten 
uns Hr. Dr. Helmut Sammer 
und Hr. Andreas Sackl durch 
die Heiligen Geistklamm zu 

unseren slowenischen Nach-
barn nach Sveti Duh. An-
schließend ging es wieder 
zur Spitzmühle zurück.

Am 01. Juli 2018 gibt es 
wieder unseren Naturfreun-
deradwandertag unter der 
Führung der Familie Schlet-
terer. Abfahrt ist um 09:00 
Uhr vom Marktplatz. Der 
Weg führt uns in den Sü-
den von Graz und wird ca. 3 
Stunden dauern.
Am 05. August 2018 führt 
uns Hr. Andreas Sackl rund 
um den Kohlschwarz. Die 
Abfahrt ist um 08:00 Uhr 
vom Marktplatz mit eigenen 
Pkw ś. Dauer der Wanderung 
3,5 Stunden.

Am 02. September 2018 
treffen wir uns zur Schöckel-
runde. Es führt Gerhard 
Groß, Abfahrt 08:00 Uhr 
vom Marktplatz. Abfahrt mit 
eigenen Pkw ś. Gehzeit ca. 4 
Stunden. Bitte Jause mitneh-
men!

Am 08. September 2018  
findet in Wagna in der Süd-
steiermark der Steirische 
Naturfreundetag statt. Wir 
bitten um zahlreiche Teil-
nahme.

An Samstag den 06. Oktober  
2018 findet unsere Ab-
schlussfahrt unter der Füh-
rung von Familie Steiner 
statt. Abfahrt um 09:00 Uhr 
vom Marktplatz. Da es sich 
um eine Busfahrt handelt ist 
eine Anmeldung unbedingt 
erforderlich. 
Tel.: 069917278503

Bitte besuchen Sie auch un-
sere Nordic-Walking-Treffs. 
Jeder kann mitmachen. Die 
Treffen sind immer dienstags 
von 08:30 - 09:30 Uhr bei der 
Josef-Greger-Sportanlage 
unter der Leitung von Fami-
lie Huber und Franz Suppan. 
Infos unter der Telefonnum-

mer 0316/242966.

Wir wünschen eine erfolg-
reiche und unfallfreie Wander- 
saison 2018. Denken 
Sie aber bitte auch an 
Ihre eigene Sicher- 
heit. Eine Mitgliedschaft bei 
den Naturfreunden bringt  
Ihnen viele Vorteile und kann 
Sie und Ihre Familie im Falle 
des Falles auch vor finanzi-
ellem Ungemach schützen.

Ein herzliches 
Berg-frei wünscht
Dr. Helmut Sammer
Vorsitzender

Blick zur Wallfahrtskirche Sveti Duh

Eine der vielen Mühlen entlang des Mühlentalweges mit einem Salamander aus 

Hufeisen.

Eine Schnecke der besonderen Art am Mühlentalweg.

Ein Blick auf den Ingeringsee
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Die neu errichtete Kapelle 

am Ingeringsee.

Der Wind treibt die Fülle des Blütenstaubes in Form gelber Wolken durch die 

Landschaft.

Vinzenzgemeinschaft
Wieviel ist genug?

Diese Frage stellen wir 
in den Mittelpunkt, 

wenn wir eine Verbesserung 
des sozialen Netzes planen 
und erarbeiten. Angefangen 
haben wir während des Be-
sinnungsnachmittages am  
10. März 2018 unter dem 
Motto „Gottesliebe = Näch-
stenliebe“. Ausgehend vom 
Impulsreferat des Hrn. Mag. 
Bernhard Pletz (Regionalko-
ordinator der Caritas) haben 
wir uns darin vertiefen kön-
nen, was uns die Bibel über 
die Armut der Menschen er-
zählt. Die Betrachtung der 
Vielfalt von Armut, wie ma-
terielle, geistliche, Sinn- oder 
Lebensarmut führte uns bis 
heute, bis zu tagtäglichen 
Notsituationen. Wir haben 
gemeinsam nachgedacht, wie 
das soziale Netz in Feldkir-
chen geknüpft ist. GR Robert 
Mörth (Obmann des Sozial-
ausschusses der Gemeinde) 
hat über das Heft „Sozialer 
Leitfaden“ berichtet, was ge-
rade in Bearbeitung ist und in 
dem das  zusammengefasst 
wird, in welcher Form man 
in Feldkirchen Hilfe bekom-
men kann. Die soziale Initia-
tive der Pfarre hat Pfarrleiter 
Mag. Josef Gsell  in einem 

Diagramm übersichtlich ge-
macht.

Es ist beruhigend, dass von 
vielen Seiten Hilfestellungen 
erreichbar sind. Bleibt aber 
die Frage: Helfen wir die-
jenigen, die wirklich Hil-
fe brauchen, helfen wir auf 
diese Art und Weise, wie es 
die Menschen nötig haben. 
Mag. Erika Sammer-Ernszt 
hat einige offene Fragen der 
Armutsforschung angespro-
chen und um Meinungen in 
der Runde nachgefragt.

Es war erfreulich, dass die 
Anwesenden, unter ande-
rem Hr. Bürgermeister Erich 
Gosch, Fr. GR Mag. Christa 
Modl,  Fr. GR Helene Ruh-
mer, Hr. GR Manfred Hörl 
diese Idee durch eine inten-
sive Diskussion unterstützt 
haben. Herzlichen Dank!

Uns ist es sehr wichtig, Ar-
mut in der eigenen Umge-
bung wahrzunehmen. Wir 
arbeiten an einer Befragung 
in unserer Pfarre, wo wir 
Vorschläge für eine effektive 
Sozialarbeit sammeln. Wir 
möchten herausfinden, was 
gewünscht wird, um bes-
ser koordinieren zu können 
und wer bereit wäre fallwei-

se oder auf Dauer mit-zu- 
arbeiten.

Unterstützung bekommen 
wir von Univ. Prof. Dr.  
Höllinger (Institut für Sozi-
ologie, UNI Graz), in Form  
einer Praxisarbeit zweier 
Studentinnen. Voraussicht-
lich können wir Ende Sep-
tember die Fragebogen aus-
senden, aber bitten schon 
jetzt um gut überlegte, viel-
seitige Antworten.

Schulstartbeihilfe

Die Termine für Schulstart-
beihilfe im September stehen 
schon fest. Bitte merken Sie 
diese vor:

13. September 2018 (Do) 
11:00 - 13:00 Uhr

14. September 2018 (Fr)  
14:00 – 16:00 Uhr

17. September 2018 (Mo) 
18:00 – 20:00 Uhr 

im Pfarrsaal.

Ab 03. Septem-
ber 2018 liegen die 
Info-Blätter in der 
Pfarrkanzlei auf, ab 
Schulbeginn auch 
in der VS und der 
NMS. Bedürftige 
Familien und Al-
leinerzieherInnen 
können € 40,-.  
Einmalhilfe be- 
kommen.
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Feuerwehrjugend 
Feldkirchen
Wissenstest 2018

Am 18. März 2018 fand der diesjährige Wissenstest der 
Feuerwehrjugend in Werndorf statt. Nach wochenlan-

gen Vorbereitungen konnten unsere Jugendlichen endlich ihr  
Wissen abrufen und das sehr erfolgreich. Alle Teilnehmer der 
FF Feldkirchen bestanden die Prüfungen mit Höchstpunkte-
zahl. Abgefragt wurden unter anderem die Themenbereiche 
Organisation der Feuerwehr, Knoten-, Gerätekunde sowie 
das Formalexerzieren. Wir gratulieren Quentin Zeschko zum 
Erwerb des bronzenen sowie Dominik Mellacher und Mika 
Monschein zum Erwerb des silbernen Leistungsabzeichens. 
Ebenso gratulieren wir Sebastian Grubelnik, Julian Orgel-
Apfelknab sowie Leon Kukojca zum Erwerb des bronzenen 
Abzeichens des Wissenstestspieles.

Aktion Saubere 
Steiermark

Da die Jugendgruppe der FF Feldkirchen nicht nur auf dem 
Bewerbsplatz, sondern auch auf anderen Veranstaltungen 

zu finden ist, nahmen wir natürlich auch an der Aktion Saubere 
Steiermark der Marktgemeinde Feldkirchen teil. Gemeinsam 
mit ihren Betreuern stellten sich die Jugendlichen der FF Feld-
kirchen einen Vormittag lang in den Dienst der guten Sache 
und säuberten unser Gemeindegebiet.

Tag der offenen Tür der 
Feuerwehrjugend

Am 14. April 2018 lud die Feuerwehrjugend der FF Feld-
kirchen bei Graz zum Tag der offenen Tür. Alle inte-

ressierten Jugendlichen waren herzlich eingeladen, sich die 
Arbeit der Feuerwehrjugend, aber auch des Aktivstandes an-
zusehen. Im Zentrum standen die Aufgaben, welche die Feuer-
wehrjugendlichen auf der Bewerbsbahn zu absolvieren haben. 
Die Vorführung einer Fettexplosion und das selbstständige Lö-
schen eines Brandes mit einem Feuerlöscher rundeten diesen 
ereignisreichen Tag ab. Wir möchten uns auf diesem Wege bei 
allen Kameraden, die die Durchführung dieses Tages der offe-
nen Tür ermöglicht haben sowie bei allen interessierten Besu-
chern herzlich bedanken.

Abschnittsjugendkegeln

Am 07. April 2018 fand das alljährliche Abschnittsjugend-
kegeln des Feuerwehrabschnittes 7 im Gasthof Haiden in 

Wundschuh statt. Wie bereits in den vorangegangenen Jahren 
erbrachten die Jugendlichen der FF Feldkirchen bei Graz he-
rausragende Leistungen. Mit mehreren ersten Plätzen in den 
diversen Wertungsklassen sicherten sich die Jugendlichen, 
unter Betreuer HBM Harald Wilfling, ebenfalls den Tagessieg 
und bewiesen einmal mehr, dass im Kegeln seit Jahren kein 
Weg an der Feldkirchner Jugendgruppe vorbeiführt. Wir gratu-
lieren allen Teilnehmern recht herzlich zu ihrem Erfolg.
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Feuerwehrjugend  Feldkirchen

Neue Bewerbstrikots!

Die Feuerwehrjugend 
Feldkirchen bei Graz 

bedankt sich auf das herz-
lichste bei Fam. Schreiner 
und dem Technopark Raaba 
für die Spende neuer Be-
werbstrikots. Damit ist si-
chergestellt, dass wir auch in 
Zukunft bei Bewerben und 
Veranstaltungen einheitlich 
auftreten und die FF Feld-
kirchen nach außen bestens 
repräsentieren können. Ab-
gerundet wird das neue Be-
werbsoutfit mit den neuen 
Trainingshosen, gespendet 
von der Sparda Bank unter 
Markus Orgel-Apfelknab.

spark7.com/stmk

Wir tun es auch.
#glaubandich

*Aktion gültig für alle Jugendlichen bis zum 19. Geburtstag, die bis 14. September 2018 ein kostenloses spark7 Konto in der Steiermärkischen Sparkasse eröffnen (bei unter 
14-jährigen ist die Unterschrift der Eltern notwendig). Der 20-Euro-Bonus bzw. das Zeugnisgeld wird direkt aufs Konto gebucht. Billabong-Rucksack erhältlich solange der 
Vorrat reicht! Nicht mit anderen Kontoeröffnungsaktionen kombinierbar. Gültig mit dem Jahreszeugnis 2018.

Bei

Kontoeröffnung: 

20 Euro

oder Billabong-

Rucksack!*

Plus
Zeugnisgeld:

2 Euro
pro Einser!*

Sy
m

b
ol

fo
to

#glaubandich

spark7 Sommeraktion_200x138.indd   1 03.05.2018   13:02:18

Du bist in 
deinem 

zwölften 
Lebensjahr und 
hast Lust auch 

Feuerwehr- 
mitglied zu 
werden? 

Dann melde 
dich bei 
unserem 

Ortsjugend- 
beaufragtem 

HBM Harald Wilfling 
(0664/8410531)! 

Bei uns ist 
jeder herzlich 
willkommen!
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Wagnitz
Freiwillige Feuerwehr

Unsere Freizeit für 

        Ihre Sicherheit!
www.ff-wagnitz.at | kdo.053@bfvgu.steiermark.at

Feuerwehrjugend 
Wagnitz: ein starkes 
Stück Freizeit!

Reges Treiben herrscht 
momentan bei der FF 

Wagnitz:
Am 19. 03. 2018 gab es einen 
Wissenstest der Feuerwehr-
jugend bei der Feuerwehr 
Werndorf. Das Wissenstest 
- Spiel, haben unsere drei  
jüngsten Jugendlichen sehr 
gut gemeistert. Beim Wissens- 
test Bronze nahmen fünf Ju-
gendliche und beim Wissens- 
test Silber nahmen vier 
Jugendliche teil, und  
haben es mit Bravour ge-
schafft.  Alle waren sehr 
stolz als sie das Abzeichen 
überreicht bekommen haben.

Derzeit üben unsere Ju-
gendlichen mit voller Be- 
geisterung und Fleiß für den 
Jugendleistungswettbewerb.

Ein großes Dankeschön an 
LM d. F. Füller Daniel und 
seinen Helfern für den Ein-
satz und die Geduld mit un-
seren Jüngsten.

Feuerwehrjugend erhält 
Sponsoringgeschenk

Ein herzliches Danke-
schön im Namen der 

FF–Jugend Wagnitz möch-
ten wir an die Fa. Reifen 
und Radsport Weichberger 
aussprechen. Die Fa. Weich- 
berger sponserte jedem Mit-
glied der Feuerwehrjugend 
eine Trinkflasche – diese sind 
fleißig im Einsatz. Unsere 
Jugendlichen haben sehr viel 
Freude damit und können auf 
der Bewerbsbahn auch noch 
einen Schluck trinken bevor 
es losgeht.

Einsatzgeschehen

In den letzten Monaten hatten wir einige Einsätze zu ver-
zeichnen, beispielsweise Unwettereinsätze in unserem 

Löschbereich sowie einen Industriebrand im Ortsgebiet und 
einen Garagenbrand in Wundschuh. Bei den beiden Brand-
einsätzen  waren neben anderen Feuerwehren auch die Atem-
schutzträger der FF Wagnitz mehrmals im Einsatz. Danke an 

Menschenrettung und 
Absturzsicherung

Zu Beginn des Jahres hat 
sich auf Abschnittsebene 

eine Gruppe von Menschen-
rettern zusammen geschlos-
sen, welche überörtliche 
Übungen abhalten und eine 
gemeinsame Einsatzgruppe 
bilden.

Innerhalb der FF Wagnitz  
sind acht ausgebildete Men-
schenretter tätig,  die den 
Basiskurs "Menschen- 
rettung" und "Absturz- 
sicherung" an der Landes- 
feuerwehr- und Zivilschutz-
schule in Lebring besucht 
haben. Für diese acht Mann 
stehen vier Mann-sets und 

Aus – und 
Weiterbildung

Die Kameraden absol-
vierten einige Ausbil-

dungen im Bereich Funk, 
Maschinist, TLF – Maschi-
nist, Technik und Einsatz-
leiter. Herzliche Gratulation 
an Alle zu den  bestandenen 
Prüfungen.

Events und Veranstaltungen:
Wir ehrten unseren Schutz-
patron den Hl. Florian  und 
gingen am 06. 05. 2018 zur 
Florianimesse.

Die dafür auf hochglanz ge-
brachten Fahrzeuge wurden 
am Adolf–Pellischek–Platz 
aufgestellt, während Abord-
nungen der FF die Hl. Messe 
besuchten.

Am 18. 05. 2018 besuchte uns 
der Pfarrkindergarten Feld-
kirchen und die Kinder hat-
ten sehr großen Spaß bei uns. 
Bei verschiedenen Stationen 
konnten die Kinder Wissens-
wertes über die Feuerwehr 
erfahren und verschiedene 
Geräte ausprobieren. Zum 
Abschluss gab es eine ge-
meinsame 
Jause im 
F e u e r -
wehrhaus.

zwei Truppausrüstungen 
sowie diverses Anschlags-, 
Hilfs- und Befestigungs- 
material zur Verfügung. 
Durch die regelmäßige Teil-
nahme an den Übungen wird 
einerseits die Zusammenar-
beit der Feuerwehren unter-
einander gefestigt, anderer-
seits auch die Sicherheit bei 
Einsätzen durch die regel-
mäßige Übungsfrequenz ga-
rantiert. Neben dem Fachbe-
reich Atemschutz stellt dieser 
Fachbereich für das einge-
setzte Personal sowie für 
die Betroffenen der Einsätze 
doch die größte Gefährdung 
dar, was das regelmäßige und 
intensive Üben am Gerät er-
klärt.
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E S V F e l d k i r c h e n

Generalversammlung des ESV-Feldkirchen

Bei der Jahreshauptversammlung des ESV-Feldkirchen am 
25. Mai 2018 gab es auch wieder Neuwahlen. Harald Wil-

fling wurde einstimmig für die nächsten zwei Jahre zum Ob-
mann gewählt und bedankt sich für das große Vertrauen seiner 
Mitglieder. Mit ihm wird wieder Wilhlem Pail als Obmann-
Stellvertreter die Geschicke des Vereins leiten.

Beim Gulasch und gemütlichen Zusammensitzen hat unser 
Bürgermeister Erich Gosch herzlich den neuen Vorstand be-
grüßt und gratuliert!  Wir schließen uns hier an und wünschen 
dem Vorstand für die nächsten zwei Jahre alles Gute!

Aktion Saubere Steiermark

Wie auch in den letzten Jahren hat eine Gruppe des ESV-
Feldkirchen bei der Aktion „Saubere Steiermark“ mit-

geholfen und fleißig Müll, der achtlos weggeworfen wurde, 
aufgesammelt!

Freundschaftsturnier

Am Samstag, den 26. Mai 2018 wurde der ESV-Feldkir-
chen vom ESV-Thalerhof zu einem Freundschaftsturnier 

herausgefordert. Die Stimmung war fantastisch – obwohl der 
ESV-Feldkirchen leider verloren hat. Der Freundschaft tut dies 
keinen Abbruch!

MEWA Textil-Service GmbH · Betrieb Graz
8073 Feldkirchen bei Graz · Kalsdorfer Straße 41  
Telefon 0316 28 28 66-0 · Fax 0316 28 28 66-100
E-Mail: graz@mewa.at · www.mewa.at

Adresse Feldkirchen.indd   1 07.08.13   12:51

MEWA Textil-Service GmbH

Betrieb Graz 
Kalsdorfer Straße 41 

8073 Feldkirchen bei Graz 
Telefon: 0316 28 28 66-0 
Fax: 0316 28 28 66-100 
E-Mail: graz@mewa.at 

www.mewa.at
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S.V.  Feldkirchen gegründet 1974

www.svfeldkirchen.at

Die U8 Mannschaft des 
SV Feldkirchen bedankt 
sich bei den Sponsoren 
Schreiner Trockenbau, 

Bosancic GmbH und KSG-
Logistics für die Spende der 

Trainingsgarnituren.

Obmann Mag. Günther Hermann

Johann Almer

Jugendarbeit 
bleibt im 
Fokus!

Unter der Leitung von 
Johann Almer steht die 
Jugendarbeit weiterhin 
im Mittelpunkt unseres 
Vereinsgeschehens.

Johann Almer (Foto rechts) 
zur aktuellen Situation: 

„In Zeiten von Smartphones, 
Videospielen und Internet 
wird es zunehmend schwie-
riger, junge Menschen für 
Sport und Bewegung zu be-
geistern. Der SV Feldkirchen 
steht schon seit Jahren zu 
seiner konsequenten Jugend-
arbeit und versucht durch 
ehrgeizige sowie kompetente 
Trainer und Funktionäre die 
jungen SportlerInnen und 
Sportler mit Hingabe und 
Leidenschaft zu trainieren 
und vor allem zu motivieren. 
12 Nachwuchsmannschaften 
spiegeln eindrucksvoll den 
hohen Stellenwert der Nach-
wuchsarbeit wider. Zudem 
wird ständig versucht, das 
hohe Niveau zu halten und 
natürlich kontinuierlich zu 
steigern.“
Johann Almer steht Ihnen in 
allen Angelegenheiten und 

Fragen rund um die Jugend-
arbeit unter der Telefonnum-
mer 0664/5961758 natürlich 
wie immer gerne zur Verfü-
gung.

Unsere „Erste“ stellte ei-
nen neuen Vereinsrekord 
auf, indem man im Frühjahr 
die ersten 10 Spiele in Serie 
ungeschlagen blieb. Letzt-
endlich beendete das Team 
unter Trainer Robert Pfingstl 
und Co-Trainer Johann  
Prischnegg die Saison in 
der Unterliga Mitte mit be- 
achtlichen 40 Punkten auf 
dem 7. Tabellenplatz.

Unsere zweite Kampfmann-
schaft, die überwiegend aus 
jungen Eigenbauspielern be-
steht, belegte unter Coach 

Mario Strohmayer und Be-
treuer „Max“ Reisner in 
der 1. Klasse Mitte B den 9. 
Platz.

Der Start der neuen Saison 
erfolgt wieder Mitte August. 
Jahreskarten und VIP-Karten 
sind bei allen Funktionären 
sowie bei den Heimspielen 
an der Kassa erhältlich. Ei-
nen genauen Spielplan fin-
den Sie ab August wie ge-
wohnt auf unserer Homepage  
www.svfeldkirchen.at

Wir freuen uns jetzt schon, 
Sie im Herbst wieder auf der 

Gemeindesportanlage bei 
einem Meisterschaftsspiel 
der beiden Kampfmann-
schaften oder bei einem der 
zahlreichen Jugendspiele be-
grüßen zu dürfen!

Abschließend wünsche ich 
im Namen des Vorstandes 
allen Feldkirchnerinnen und 
Feldkirchnern einen schönen 
und erholsamen Sommerur-
laub.

Für die Vereinsleitung: 
Mag. Günther Hermann, 
Obmann



57VERBÄNDE & ORGANISATIONEN

TTC Feldkirchen
Feldkirchen erstmals 
unter Top Ten der  
Bundesliga!

In der dritten Saison in 
der zweiten Bundesliga 
gab es für die Truppe 
aus Feldkirchen wieder 
eine Steigerung. Nach 
den Rängen 19. und 12. 
in den Vorjahren wurde 
es diesmal der zehnte 
Platz.

Vor genau drei Jahren war 
an dieser Stelle in den 

Feldkirchner Nachrichten 
zu lesen: „Eigentlich ist es 
noch kaum zu glauben, aber 
Feldkirchen bei Graz wird in 
der kommenden Saison erst-
mals Bundesliga-Tischtennis 
zu sehen bekommen.“ Drei 
Jahre sind ins Land gezogen 
und mittlerweile fühlt es sich 
schon fast normal an, dass 
der TTC Feldkirchen öster-
reichweit mitmischt. Und es 
gibt jedes Jahr eine Steige-
rung. Im Aufstiegsjahr wurde 
mit Rang 19. unter damals 22 
Teams der Klassenerhalt ge-
sichert, im Vorjahr reichte es 
schon zu Platz 12. Und heuer 
gab es abermals eine Steige-
rung. Im Grunddurchgang 
gelang erstmals ein positives 
Spielverhältnis, was einer-
seits dem starken Slowenen 
Gregor Zafostnik (5. der Ein-
zelrangliste) und andererseits 
an der enormen Steigerung 
von Feldkirchens Eigenbau-
spieler Tobias Scherer liegt. 
Der 21-Jährige schaffte in 
diesem Jahr 32 Siege bei 25 
Niederlagen, was zu Rang 12. 
reichte, im Jahr davor war die 
Bilanz mit 19:31 noch deut-
lich schwächer. Feldkirchens 
Nummer drei Alexander Nöst 
steigerte sich zu Saisonende 
und steuerte wichtige Siege 
zu dieser Platzierung bei. 
Seinen Entschluss, seine 
Bundesligalaufbahn zu be-
enden, änderte das aber nicht 

mehr. Die sportliche Leitung 
des Vereins entschied nach 
eingehender Beratung auf 
den eigenen Nachwuchs zu 
setzen und Martin Brandstät-
ter (18) aus der Landesliga-
mannschaft in die Bundes-
liga hochzuziehen. „An der 
Seite von Gregor und Tobias 
hat er keinen großen Druck, 
die beiden könnten den Klas-
senerhalt mittlerweile ohne 
dritten Spieler schaffen. Mar-
tin kann so lernen und sich an 
das Niveau der Liga gewöh-
nen und den einen oder ande-
ren Sieg beisteuern. Dazu ist 
er auf jeden Fall schon in der 
Lage“, meint Sportchef Rai-
mund Heigl.

Bei den steirischen Meis-
terschaften der U18 stell-
te Brandstätter das wieder 
einmal unter Beweis. Er ge-
wann das Doppel mit Simon 
Grünsteidl aus Bruck und 
sensationell auch das Mixed, 
mit der erst 14-jährigen La-
rissa Regner aus Unzmarkt 
und wurde im Einzel Zwei-
ter. Einen weiteren stei-
rischen Meistertitel im Nach-
wuchs fuhr der 13-jährige 
Thomas Novak bei den U15-
Titelkämpfen ein. Er gewann 
mit Sebastian Haberl das 
Doppel und holte im Einzel 
zwei Bronzemedaillen (U15-
Bewerb und U14-Bewerb). 
Eine Woche später gewann 
der 13-Jährige die Gruppe 2 
der steirischen Nachwuchs-
Superliga und stieg damit in 
die Top-Gruppe der besten 8 

steirischen Tischtennisspie-
ler bis 18 Jahre auf! 

Sollte auch Ihr Sprössling, 
liebe Leserin, lieber Leser, 
Spaß am Tischtennis haben, 
zwischen sieben und elf Jah-
re alt sein und ähnliche Er-
folge erzielen wollen, dann 
schauen Sie mit ihm oder 
ihr – Tischtennis ist auch 
bestens für Mädchen geeig-
net – beim Schnuppertrai-
ning in der Sporthalle am 
Mühlweg 30 vorbei. Vor ein 
paar Wochen haben bei uns 
wieder drei neue, talentierte 
siebenjährige, ein Mädchen 
und zwei Buben (alle aus 
Feldkirchen) begonnen, die 
sich über weitere Trainings-
kollegen freuen würden! In-
fos gibt es bei Nachwuchs-
leiter Raimund Heigl unter 
Tel. 0699-165 20 140 oder 
per Mail an die Vereinsa-
dresse info@tischtennis-sfp.
at. Alle Infos über den Ver-
ein gibt es auf unserer aus-
führlichen Homepage unter  
www.tischtennis-sfp.at. 

Auch in den Mannschafts-
meisterschaften des stei-
rischen Verbandes war 
Feldkirchen-Puch wieder 
gut vertreten – in der Lan-
desliga und in der 1. Klasse 
Südwest, wo unsere erfolg-
reichen Nachwuchsspieler 
gegen die Erwachsenen an-
traten, gelangen jeweils mit 
Rang drei Stockerlplätze. 
Auch alle anderen der ins-
gesamt elf (!) Feldkirchner 
Teams – darunter zwei in 
der Damenliga – konnten die 
Klasse halten. Nach mehr 
als 220 Mannschaftsmatches 
oder rund 1800 einzelnen 
Partien oder rund 7000 Sät-
zen in dieser Saison haben 
wir uns die Sommerpause 
redlich verdient. Die SPG 
Feldkirchen-Puch wünscht 
allen Feldkirchnerinnen und 
Fedlkirchnern einen schönen 
Sommer und vielleicht sehen 
wir uns im Herbst einmal in 
der Halle in unserer vierten 
Bundesligasaison!
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AC-ASKÖ
Feldkirchen

Liebe Feldkirchnerinnen 
und Feldkirchner!

Das Sportjahr 2018 ist im 
Laufen. In der Mann-

schaftswertung sind wir 
erstmals als Wettkampfge-
meinschaft mit dem SAV 
Graz dabei. Wir sind 2018 in 
der Nationalliga Österreich 
mit den Mannschaften AK-
Union Öblarn(Steiermark), 
SK-Salzburg, Wettkampf-
gemeinschaft USV- 
Dornbirn/AK-Innsbruck, 
KSV-Rum(Tirol), KSC-
Bad Häring(Tirol) und dem 
SK-Vöst Linz dabei. Den  
ersten Wettkampf hatten wir 
am 24.03.2018 zu Hause ge-
gen den Bundesliga Abstei-
ger KSC-Bad Häring. Der 
Sieg ging an die Gäste mit 
1480,37 zu 1111,23 Punk-
ten. Am 21. April 2018 ging 
es für die Mannschaft nach 
Rum bei Innsbruck. Die Tiro-
ler Hausherren brachten eine 
Jahresbestleistung zu Stan-

de und gewannen 1300,36 
zu 1141,03 Punkte. Der 1. 
Sieg für uns könnte am 09. 
Juni 2018 zu Hause gegen 
die Wettkampfgemeinschaft 
USC-Dornbirn/AK-Inns-
bruck gelingen.

Weiter wurde bei uns zur 
Ausführung der 1. Runde 
Damenbundesliga angefragt. 
Diese erfolgte am 24. März 
2018 vor dem Nationalliga-
kampf und wurde von den 
Mannschaften Gitty City/
Langenlebarn, SK-Vöst 
Steelgirls, und eine Mann-
schaft des Landesverbandes 
Steiermark bestritten. Es war 
eine Augenweide die Mädels 
beim Gewichtheben zu zu-
schauen und die tolle Stim-
mung brachte die Damen 
zu persönlichen Höchstlei-
stungen. 
Erfreuliches gibt es wie im-
mer von unseren Schüler-
Stemmern.

Am 28. April 2018 fanden 
die Österreichischen Meis-
terschaften der Schüler in 
Bruck an der Mur statt. Die 
Meisterschaften wurden in 
der Wertung Gewichtheben 
(Reißen und Stoßen) sowie 
Mehrkampf (Reißen, Sto-
ßen, 30m Sprint vom Stand, 
Standdreisprung und Ku-
gelschockwurf) gewertet. 
Erstmals am Start war Na-
dine Greiner in der Klasse 
Mädchen U9. Die 8-jährige 
Nadine konnte im Gewicht-
heben die Goldmedaille und 
im Mehrkampf den ausge-
zeichneten 3. Platz erreichen. 
Somit ist Nadine die jüngste 
Staatsmeisterin in der Ver-
einsgeschichte.

Benjamin Greiner konnte in 
der Klasse U11 Buben eben-
falls im Gewichtheben Gold 
und im Mehrkampf die Sil-
bermedaille für Feldkirchen 
holen.

Alexander Jöbstl war in 
der U13 Buben am Start 
und konnte die Silber- 
medaille und Ritter Dominik 
U13 Buben den tollen 4. Platz 
erreichen.

Unser U20 Nachwuchsathlet 
Julian Heidenbauer wurde in 
den B-Kader aufgenommen. 
Julians Bestleistungen sind 
mit ca. 95kg Körpergewicht 
130kg. Reißen und 152kg-
Stoßen.

Auch bei den Masters Ge-
wichtheber war unser Ernst 
Diglas am 19. Mai 2018 in 
Salzburg am Start. Ernst 
konnte in der Altersklasse 1. 
den 4. Platz erreichen.

Weiter geht es am 01. Juni 
2018 zum internationalen 
Juniors Battle in Lochen am 
See (OÖ) und zu den ASKÖ 
Bundesmeisterschaften vom 
29. Juni - 30. Juni 2018 in 
Linz. Ergebnisse folgen in 
der nächsten Ausgabe.

Somit wünschen wir Ihnen 
einen schönen und erhol-
samen Sommer und würden 
uns freuen, wenn Sie im 
Herbst unseren Heimkampf 
am 29. September gegen SK-
Salzburg besuchen würden. 
Beginn 18:00 Uhr in der 
Sporthalle. 

Kraft Frei
Obmann Thomas Greiner

VERBÄNDE & ORGANISATIONEN
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Wochenend- und  
Feiertagsdienst der Ärzte

DA Dr. Franz KAIN
Seiersberg-Pirka, Hagenbuchstraße 9, Tel. 0316/28-58-63 

Dr. Elke KASTL
Feldkirchen, Billrothgasse 5, Tel. 0316/24-44-20 bzw. 0680/50 720 44

Dr. Christine WOHLFAHRT
Seiersberg-Pirka, Mitterstraße 141, Tel. 0316/24-25-11 

Dr. Walter LEITNER
Feldkirchen, Schlossgasse 2, Tel. 0316/29-11-48 bzw. 0676/38 57 470

Dr. Christina STAUBER
Seiersberg-Pirka, Haushamerstraße 2, Tel. 0316/29-70-52 
bzw. 0664/355 50 66 

Änderungen vorbehalten! Auskunft über diensthabende Ärzte erteilen auch das Rote 
Kreuz Kalsdorf, Tel. 050 144 5 17311 und die Dienststelle des Roten Kreuzes in Seiers-
berg, Tel. 050 144 5 17000. Sie werden ersucht, den ärztlichen Wochenend- und 
Feiertagsdienst nur in dringenden Fällen zu beanspruchen. Der Bereitschaftsdienst 
der Ärzte dauert jeweils von 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr des darauffolgenden Tages.
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Für Anregungen, Wünsche und Berichte kontaktieren Sie bitte  
Hr. Philipp Prischnegg, E-Mail: p.prischnegg@feldkirchen-graz.gv.at,  

Tel.: 0316 / 29 11 35 – 25

Inseratenwünsche nimmt Fr. Christine Stinner, E-Mail: ch.stinner@
feldkirchen-graz.gv.at, Tel.: 0316 / 29 11 35 – 15 gerne entgegen.
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Juli 2018

01.07. Dr. Kain DA

07./08.07. Dr. Kastl

14./15.07. Dr. Wohlfahrt

21./22.07. Dr. Leitner

28./29.07. Dr. Stauber

 

August 2018

04./05.08. Dr. Kain DA

11./12.08. Dr. Leitner

14.08. Dr. Wohlfahrt
19:00-07:00 Uhr: Vor eiertag

15.08. Dr. Wohlfahrt
Maria Himmelfahrt

18./19.08 Dr. Stauber

15./26.08 Dr. Kastl

September 2018

01./02.09 Dr. Stauber

08./09.09. Dr. Kain DA

15./16.09. Dr. Leitner

22./23.09. Dr. Kastl

29./30.09. Dr. Wohlfahrt

Urlaube: 

Dr. Leitner:  20.08.2018-

 31.08.2018

Dr. Aluani: 06.08.2018 -

 20.08.2018

Dr. Kastl: 16.07.2018 -

 29.07.2018

Aluani Peter, Dr.med.univ. Tel. 0316/29 32 10 
Spezialpraxis für Schmerztherapie, Chiropraktik, Akupunktur und tra-
ditionell chinesische Medizin (Arzt für Allgemeinmedizin, Wahlarzt) 
Ärztezentrum Feldkirchen, Schlossgasse 2
Mo, Mi, Do 8.00–11.00 Uhr / Mo, Di, Do 15.00–18.00 Uhr und nach 
Vereinbarung, tel. Voranmeldung unbedingt erforderlich!

Aluani Ute Tel. 0316/29 32 10
Diplomierte und ärztlich geprüfte Aromapraktikerin
Ärztezentrum Feldkirchen, Schlossgasse 2 – Termine nach Vereinbarung!

Becken-Wilferl, Mag.a Tel. 0664/5813173 
Dipl.-Shiatsu Praktikerin, Wasserwerkstraße 10 / Termine nach Vereinbarung

Bernhard Sybilla, Dr. med. univ. Tel. 0676/55 015 71 
Fachärztin für Neurologie und Psychiatrie, Schlossgasse 2
Mo, Di, Do 8.00 – 13.00 Uhr / Mi 15.00 – 19.00 Uhr

Brunner Ernst, Dr. med. univ. Tel. 0650/27 19 620 
Wahlarzt für Allgemeinmedizin, Gemeindearzt / Niechtenmühlstraße 44 
Termine nach Vereinbarung

Derler Helmut, Dr.med.univ. Tel. 0316/29 12 62 
Ganzheitliche Privatordination / Billrothgasse 5 
Termine nach telefonischer Vereinbarung. / Homöpathie, Bachblüten, 
Bioresonanz mit Schwerpunkt Blockadenlösungen, Austesten und  
Behandlung von Allergien

Frühwirth Renate, Heilmasseurin Tel. 0664/788 74 51 
Paul-Anton-Keller-Gasse 10 / Termine nach Vereinbarung

Goswami Alexandra, Dr.Mag.med.vet Tel. 0699/11601600
Tierarzt, Triester Straße 183 / Termin nach tel. Vereinbarung

Herzeg Gernot, DDr.med.dent. Tel. 0316/29 14 61 
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde / Triester Straße 32 
Mo 9.00 – 16.00 Uhr / Di 13.00 – 17.00 Uhr / Mi, Do 8.00 – 12.00 Uhr / 
Fr 8.00 – 11.00 Uhr

Kastl Elke, Dr.med.univ. Tel. 0316/24 44 20 bzw. 0680/50 72 044 
Prakt. Ärztin, Billrothgasse 5 / Mo, Mi, Fr 7.00 – 12.00 Uhr / Di, Do 
14.00 – 17.30 Uhr / Nach Vereinbarung: Mi 14.00 – 16.00 Uhr

Klampfer Michaela, Mag.a Tel. 0650/413 01 15
Klinische- und Gesundheitspsychologin, Schlossgasse 2,  
Termine nach Vereinbarung

Leitner Walter, Dr.med.univ. Tel. 0316/29 11 48  
Prakt. Arzt, Schlossgasse 2 bzw. 0676/38 57 470
Mo, Di, Do, Fr 7.30 – 11.30 Uhr / Mo, Mi 15.00 – 18.00 Uhr

homo vitalis Schulungs-Ges.m.b.H 

Heilpraktikerin Gertraud Heschgl    Tel. 0664/2565181

Neubauer-Sicher Nicole Tel. 0664/4358546 
Physiotherapeutin, Hafnerstraße 11a / Termine nach Vereinbarung

Resch Birgit, Ruprechter Tanja, Wucherer Birgit Tel. 0664/7968291 
Dipl. Physiotherapeutinnen, Schlossgasse 2 
Mo – Fr 7.30 – 19.30 Uhr und nach Vereinbarung

Steiner Gerhard, Dr.med.univ. Tel. 0316/29 37 41 
Facharzt für Zahn-, Mund- u. Kieferheilkunde, Obere Seeparkgasse 1 
Mo, Di, Mi 13.00–18.00 Uhr / Do, Fr 8.00–14.00 Uhr

Stolzer Doris, Ergotherapie Tel. 0650/500 64 70 
Flughafenstraße 7 / Termine nach Vereinbarung

Zenz Roswitha, Heilmasseurin Tel. 0316/29 67 54 
Mozartgasse 12 / Termine nach Vereinbarung  

Schoberleitner Karin, Dipl. Päd., BEd, MAS Tel.0681/201 460 23
Dipl. Ernährungspädagogin, Ernährungsberaterin und Kinesologie 
Lagerstraße 43 / Termine nach Vereinbarung

Johannes Apotheke, Triester Straße 32 Tel. 0316/29 22 87
Leitung: Mag. Hans-Peter Kerschbaumer 

Heimhilfe der Volkshilfe Seiersberg  Tel. 0316/28 65 29 

Hauskrankenpflege (RK Kalsdorf) Tel. 050/144 5 17311  
 bzw. 0676/8754-400120

Rotes Kreuz. B.zirksstelle Graz-Umgebung 050 1445-17000 
bzw. werktags 0316/14 8 44

Notruf:  144
Ärztenotdienst:  141
Krankentransporte und Auskünfte: ohne Vorwahl: 14844
Krankentransport WAILLAND, Pirka: Tel. 0664/43 80 590

Mütterberatung – jeden 3. Donnerstag ab 14.30 Uhr in der Schule 
Unterpremstätten, Schulstr. 6, Eingang Ostseite des Mehrzweckplatzes
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Juli 2018 Ort Veranstalter

01.07. 09.00 Pfarrfest - Hl. Messe Pfarrheim Pfarre Feldkirchen

01.07. 09.00
Radausflug im Süden von Graz, Fahrzeit ca. 3 Std.

Führung: Hannes Schletterer
Naturfreunde Feldkirchen

02.07. 17.00 - 18.00 Soziale Sprechstunde Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen
06.07. 09.00 Herz-Jesu-Freitag - Heilige Messe Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen
06.07. 19.00 Dämmerschoppen Tratten/Fam. Finster Marktmusikkapelle Feldkirchen
07.07. 10.00 Riesenwuzzlerturnier Pfarrwiese Junge ÖVP
07.07. 18.30 Blaues Sommerfest Gasthaus Niechtenwirt FPÖ Feldkirchen
11.07. 19.00 Frauen- und Müttermesse, anschließender stiller Anbetung Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

12.07.
Ausfahrt zum Gasthaus Zechner, 8750 Judenburg, Maria 

Buch 8
Pensionistenverband Feldkirchen

15.07. 09.00 Heilige Messe im Pfarrkaffee und Weltladen Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen
15.07. 

- 
21.07.

Mobilitätskurs für rollstuhlfahrende Kinder und ihre Familien Mosaik GmbH/Graz Verein Equicane

August 2018 Ort Veranstalter

03.08. 09.00 Herz-Jesu-Freitag - Heilige Messe Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

05.08. 08.00
Rund um Kohlschwarz, Abfahrt vom Marktplatz, 
Führung: Andreas Sackl, Gehzeit ca. 3 1/2 Std.

Naturfreunde Feldkirchen

06.08. 17.00 - 18.00 Soziale Sprechstunde Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

09.08.
Ausfahrt zum Gasthaus Buchbauer,
9462 Bad St. Leonhard, Klieming 53

Pensionistenverband Feldkirchen

15.08. 09.00
Maria Himmelfahrt - Hochfest der Aufnahme Mariens in den 

Himmel Festgottesdienst
Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

26.08. 08.00
Ausflug Klöchberger Weinfest "Ga Weint gehen"

Anmeldung: Gitti Flucher 0664/45 86 957
FLF - Freizeit Liebende 

Feldkirchner

September 2018 Ort Veranstalter

02.09. 08.00
Schöckelrunde, Abfahrt vom Marktplatz, 

Führung: Gerhard Groß, Gehzeit ca. 4 Std.
Naturfreunde Feldkirchen

02.09. 09.00 Heilige Messe mit Pfarrkaffee und Weltladen Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen
03.09. 17.00 - 18.00 Soziale Sprechstunde Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen
07.09. 09.00 Herz-Jesu-Freitag - Heilige Messe Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen
08.09. Steirischer Naturfreundetag in Wagna Naturfreunde Feldkirchen
09.09. 09.00 Jubelpaarsonntag - festlicher Gottesdienst Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen
10.09. 17.30 Vorstandssitzung Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

12.09.
09.00
19.00

Zwergerltreff
Frauen- und Müttermesse mit anschl. stiller Anbetung

Pfarrheim
Pfarrkirche

Pfarre Feldkirchen

13.09. 11.00 - 13.00 Auszahlung Schulstartgeld Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

13.09. Ausfahrt zum Gasthaus Haiden, 8430 Tillmitsch, Maxlon 60 Pensionistenverband Feldkirchen

13.09. 15.00 - 19.00
Einschreibung in der Musikschule Feldkirchen

für das Schuljahr 2018/2019

Räumlichkeiten der 
Musikschule, Triester 

Str. 55/2. St.
Musikschule Feldkirchen

14.09. 14.00 - 16.00 Auszahlung Schulstartgeld Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

14.09. 15.00 - 19.00
Einschreibung in der Musikschule Feldkirchen

für das Schuljahr 2018/2019

Räumlichkeiten der 
Musikschule, Triester 

Str. 55/2. St.
Musikschule Feldkirchen

16.09. 09.00 Heilige Messe mit Pfarrkaffee und Weltladen Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen
17.09. 18.00 - 20.00 Auszahlung Schulstartgeld Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen
21.09. 19.30 Konzert - Martin Moro Solo Pfarrheim Feldkirchner Kleinkunstverein

22.09. 09.00 Karl Steiner Gedenkturnier
Josef-Greger-
Sportanlage

ESV Feldkirchen

22.09. 10.00 - 13.00 Gesundheitstag "sportlich und fit" Generationenpark
Marktgemeinde Feldkirchen

Feldkirchner Vereine
29.09. 19.00 Heilige Messe für Hl. Vincent Paul Pfarrkirche Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

Wöchentlich jeden Dienstag LAUFTREFF und NORDIC WALKING der Naturfreunde um 08.30 Uhr bei der Josef-Gregor-Sportanlage.

Veranstaltungskalender
Feldkirchen


